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Die Corona-Pandemie hat uns 
immer noch im Griff, aber 
wir arrangieren uns mit den 

Gegebenheiten. Aus wirtschaftlicher 
Sicht hat St. Ruprecht an der Raab 
die Corona-Krise relativ unbeschadet 
überstanden – vor allem dank unserer 
Wirtschaftsbetriebe. Kleinere Veran-
staltungen wie das Breitegg-Fest, der 
Frühschoppen der Landjugend sowie 
das Konzert der Marktkapelle konn-
ten heuer stattfinden. Wir sind der 
festen Überzeugung, dass wir unsere 
Seniorinnen und Senioren ebenfalls 
im Dezember zu den traditionellen 
Gemeinde-Weihnachtsfeiern werden 
einladen können. 

Der Tourismus war in letzter Zeit 
wie keine andere Branche von der 
Krise betroffen. Einige Monate 
Schließzeit bescherten der Gastro-
nomie in St. Ruprecht an der Raab 
leider einen Rückgang der Nächti-
gungen von rund 40 %, und die Tou-
rismusbranche stand und steht noch 
immer vor großen Herausforderun-
gen. Die Tourismusstrukturreform 
ist abgeschlossen, der Tourismus-
verband St. Ruprecht an der Raab 
per 30.09.2021 aufgelöst, und wir 
blicken weiterhin positiv und voller 
Zuversicht in die Zukunft. Herz-
lichen Dank den bisherigen Haupt-
verantwortlichen, Obmann Peter 
Ochensberger und Mag. Martina 
Steininger. 

Kurz möchte ich mich noch zu den 
„regionalen Standortentwicklungen“ 
äußern: Im Wirtschaftsraum St. Ru-
precht – Weiz entstanden in den 
vergangenen Jahren durch die In-
dustrieansiedelungs-GmbH, die zu 
je 50 % der Stadtgemeinde Weiz und 
der Marktgemeinde St. Ruprecht ge-
hört, und von Roman Neubauer und 
mir als Geschäftsführer geleitet wird, 
einige Firmen. Zuletzt gab es am 1. 
September 2021 die Gleichenfeier 
der neuen Niederlassung der Firma 

Weyland in Wollsdorf, und am 3. 
September 2021 fand die Eröffnung 
der Firma Craiss in Preding statt. 

Die Bebauungspläne der Restflä-
chen in Wollsdorf-Süd für zwei 
Neugründungen wurden bereits 
in Auftrag gegeben, und ich hoffe, 
dass der Gemeinderat sie in Kürze 
beschließen wird. Zusätzlich entste-
hen im Norden von Wollsdorf eini-
ge neue Projekte. 

Auf einer Gesamtfläche von rund 
15 Hektar in Wollsdorf, in St. Ru-
precht an der B 64 und auf einer 
Fläche von ebenfalls ca. 15 Hektar 
im Raum Weiz–Preding entstanden 
und entstehen durch beide Gemein-
den neue Wirtschaftsstandorte. Hier 
werden attraktive Bedingungen für 
Gewerbe und Industrie entwickelt 
und wird die Basis für neue Betriebs-
ansiedelungen gelegt. Viele Hundert 
Arbeitsplätze werden so in der Re-
gion gehalten und neu geschaffen – 
eine durch Kooperation geschaffene, 
nachhaltige Entwicklung. 

Das Projekt „Standortentwicklung 
Wirtschaftsraum Weiz  – St. Ru-
precht“ ist in der Region entstan-
den und wurde mit EU-Mitteln 
finanziert. Es steht beispielhaft für 
verschiedenste Initiativen in den 
steirischen Regionen, die an der Ent-
wicklung und Positionierung von ge-
meindeübergreifenden Wirtschafts-
standorten arbeiten. 

Nachdem im Dezember vorigen 
Jahres bereits die ersten zehn Woh-
nungen der Siedlungsgenossenschaft 
Rottenmann in der Stadlerstraße 
übergeben wurden, kam es am 22. 
September 2021 zur Übergabe von 
weiteren 15 Wohneinheiten im zwei-
ten Haus. Im März 2022 wird die 
Siedlungsgenossenschaft Rotten-
mann mit dem Bezug der restlichen 
15 Wohnungen im dritten Haus ihr 

Bauprojekt beendet haben. Wir wün-
schen den neuen Mieterinnen und 
Mietern viel Freude mit und in ihren 
Wohnungen und bedanken uns, dass 
sie St. Ruprecht an der Raab als ihren 
(neuen) Lebensmittelpunkt erkoren 
haben.
  
Das neue Schul- und Kindergar-
tenjahr hat bereits begonnen. Auch 
dieses Jahr stehen wir alle wieder vor 
besonderen Herausforderungen und 
dies nicht nur coronabedingt. Ich 
bitte um gegenseitiges Verständnis 
und um ein respektvolles Miteinan-
der, um alle Hürden bestmöglichst 
zu überwinden.

Immer für Sie und Ihre Anliegen 
bereit, Ihr Bürgermeister

Herbert Pregartner

Persönlich erreichen  
Sie mich unter 
0676 / 733 45 06

In eigener Sache
Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter!
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Photovoltaikanlage Volksschule
Der Auftrag zur Durchführung der 
Installation der Fotovoltaikanlage in 
der Volksschule St. Ruprecht/Raab 
wurde an die Firma AL Energie 
GmbH vergeben. Die Firma EOS 
Solar Systems GmbH wurde mit 
der Installation des Energiemanage-
ments der PV-Anlage beauftragt. 
Beide Aufträge wurden nach dem 
Bestbieterprinzip vergeben.

Geh- und Radweg Obere Hauptstraße
Im Zuge der Umsetzung des Rad-
verkehrskonzeptes für die Radregion 
Weiz ist die Errichtung eines Geh- 
und Radweges von der Tankstelle 
Leitner bis zur Oberen Hauptstraße 
geplant. Gleichzeitig wird auch die 
Kreisverkehrsanlage vor dem Spital-
kreuz errichtet. Der Auftrag für diese 
Vorhaben wurde an den Bestbieter, 
Firma Swietelsky, vergeben.

Gemeinderatsbeschlüsse 
vom 08.07.2021

Gst. Nr. 596/2 KG Unterfladnitz
Die Auflassung eines Teiles des 
Grundstückes Nr. 596/2 KG Unter-
fladnitz als öffentliches Weggrund-
stück und Übernahme in das freie 
Gemeindevermögen wurde beschlossen.

Verkauf eines Teilgrundstückes 
Nr. 596/2 KG Unterfladnitz
Der Kaufvertrag betreffend des 
Teilgrundstückes im Ausmaß von 
rund 339 m² genehmigt.

Dringlichkeitsanträge FPÖ
Zwei Dringlichkeitsanträge der FPÖ 
(Förderung von Notstromaggrega-
ten durch die Gemeinde und Sicher 
durch die Krise – Notfallboxen für 
die Gemeindebürger) wurden in die 
Tagesordnung aufgenommen und 
dem Ausschuss für wirtschaftliche 
Angelegenheiten und Finanzen zu-
gewiesen.

Wegvermessungen
Die Vermessungen folgender Grund-
stücke wurden beschlossen:
• Teil des Grundstückes Nr. 262  

KG Unterfladnitz
• Rauchenberg I – Kickerweg,  

KG Wolfgruben
• Weizbachgasse, KG St. Ruprecht/R.
• Sparbelgrabenweg
• Lohnbergweg
• Breiteggerstraße Teilfläche des  

Grundstückes Nr. 376/1  
KG St. Ruprecht

Kaufvertrag Gst.Nr. 701/1 
KG Fünfing
Der Kaufvertrag betreffend dieses 
Grundstückes im Ausmaß von rund 
1.000 m² genehmigt.

Hiermit möchten wir allen 
Geburtstags- & Hochzeits-JubilarInnen 

der Monate Juli bis September 2021 
herzlich gratulieren.  

 
Aufgrund Datenschutzrechtlichen Vorgaben 

werden die JubilarInnen nicht mehr 
namentlich genannt. 

Wir bitten um Verständnis.

Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren den 
Jubilaren.

Facebook
St. Ruprecht 
hat mehr

St. Ruprecht/Raab in 
den Sozialen Medien

Instagram
@gemeindestruprecht

Die Gemeinde St. Ruprecht/Raab nutzt aktiv neue  
Medien, um unsere Bürgerinnen und Bürgern lau-
fend mit aktuellen Informationen zu versorgen.  
Folgen Sie uns:
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In den vergangenen Monaten wurden bei der steirischen 
Polizei vermehrt Betrugsversuche und auch vollende-
te Betrugshandlungen mit beträchtlichen Schadens-

höhen durch „falsche Polizisten“ zur Anzeige gebracht.  
 
Der Tathergang bzw. die Betrugsanbahnung war bei je-
dem Vorfall ähnlich. Der Betrüger stellte sich telefonisch 
als Polizist vor und teilte mit, dass ein naher Angehöriger 
einen Verkehrsunfall mit Sachschaden verursacht hätte und 
dieser ohne sofortige Bezahlung eines großen Geldbetrages 
ins Gefängnis müsse. 

Sollte das Opfer über den großen Geldbetrag nicht ver-
fügen, wäre man auch bereit, Schmuck und andere Wert-
gegenstände wie Goldbarren und dgl. zu übernehmen. Des 
Weiteren werden die Opfer aufgefordert, die Geldbeträge 
unverzüglich vom Sparbuch bei ihrem Geldinstitut abzuhe-
ben und einem Boten, derzeit meist eine falsche Polizistin, 
zu übergeben. Bei einer Übergabe kam es auch zu einer tät-
lichen Auseinandersetzung, wobei das Opfer verletzt wurde.  
 
Bemerkenswert ist, dass der Betrüger bei den Telefonge-
sprächen sehr einschüchternd auftritt und einen auffällig 
hochdeutschen Dialekt/Akzent spricht. Angeführt wird 
auch die Vorgangsweise, bei der der Täter sich als Kriminal-
beamter ausgibt und mitteilt, dass Einbrecherbanden in der 
Umgebung ihr Unwesen treiben und sich die Polizei be-
reit erklärt, die Vermögenswerte sicher zu verwahren. Diese 
werden dann ebenfalls von einem weiteren Täter abgeholt.  
 
Auch der sogenannte „Neffentrick“ wird nach wie vor ange-
wendet. So wird dem Opfer telefonisch vorgegaukelt, dass 
ein naher Angehöriger in eine Notlage gekommen sei und 
dringend Bargeld benötige. Dieses Bargeld wird dann von 
einem Boten abgeholt

Warnung vor falschen Polizisten 
Landeskriminalamt Steiermark

Landeskriminalamt Steiermark
Kriminalprävention

Strassgangerstraße 280  |  8052 Graz
Tel.: 059133/60/3750

E-Mail: LPD-ST-LKA-Kriminalpraevention@polizei.gv.at

Wissen schützt

 Sollten Sie solche Telefonanrufe erhalten, lassen Sie   
 sich nicht auf ein Gespräch ein, und legen Sie sofort auf.

 Unverzügliche Anzeigenerstattung über den Notruf   
 der Polizei: 133

 Seien Sie gegenüber unbekannten Personen und   
 deren Anliegen besonders skeptisch, und stimmen   
 Sie keinesfalls einem persönlichen Treffen zu.

 Lassen Sie keine fremden Personen in Ihr Haus oder   
 in Ihre Wohnung.

 Übergeben Sie niemals Bargeld oder Wertgegenstände  
 an eine Person, die Ihnen nicht persönlich bekannt ist.

 Polizisten kommen in Uniform und geben immer   
 den Grund ihres Einschreitens bekannt. Polizisten   
 nehmen keine Vermögenswerte in Verwahrung. 

 Sollte sich jemand bei Ihnen als Kriminalpolizist,   
 also in Zivilkleidung, vorstellen, so weist sich dieser  
 Beamte mit einer Dienstkokarde bzw. einem Dienst-  
 ausweis aus. Sollten für Sie auch dann noch Zweifel   
 bestehen, halten Sie Rücksprache mit Ihrer Polizei  
 inspektion bzw. melden Sie den Vorfall beim Notruf   
 der Polizei: 133.

 Geben Sie niemals persönliche Daten am Telefon   
 bzw. einer Ihnen nicht bekannten Person preis.

 Sollten Sie weitergehende Beratungen benötigen,   
 wenden Sie sich vertrauensvoll an nachangeführte   
 Kontaktadresse:
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Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern  
an Straßen und Gehwegen

PRIVAT PRIVATÖFFENTLICHE VERKEHRFLÄCHE

Fahrbahn/Straße
Gehweg/ 
Radweg

Gehweg/ 
Radweg
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Aufgrund von vermehrten Anfragen in der Gemein-
de dürfen wir auf die Pflicht der Grundstücks-
eigentümer hinweisen, Bäume, Sträucher und 

Hecken entlang von öffentlichen Straßen auszuästen und 
zurückzuschneiden. 
 
Die Gemeinde weist in diesem Zusammenhang auf § 91 
Abs. 1 StVO hin, wonach „die Behörde den Grundeigen-
tümer aufzufordern hat, Bäume, Hecken, Sträucher und 
dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere 
die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Ein-
richtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs, oder 
welche die Benutzbarkeit der Straßen einschließlich der 
auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr die-
nenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Beleuchtungs-
anlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen“.  
 
Den rechtlichen Vorgaben ist klar zu entnehmen, dass 
die Pflege und Wartung eine Angelegenheit des jeweili-

gen Grundeigentümers sind, der auch die entsprechenden 
Kosten für den Rückschnitt und die Pflege sowie Wartung 
der Bäume und Sträucher zu tragen hat. Die Marktge-
meinde St. Ruprecht/Raab ersucht deshalb die betroffe-
nen Grundeigentümer umgehend und jeweils bei Bedarf, 
Bäume, Hecken und Sträucher zurückzuschneiden, damit 
der Straßenerhalter nicht gezwungen ist, gegen Verrech-
nung der anfallenden Kosten diesen Rückschnitt vorzu-
nehmen. Für Ihr Verständnis bedankt sich die Gemeinde-
verwaltung. 

Äste dürfen nicht unter 4,5 Meter 
in die Fahrbahn oder unter 2,5 Meter 

auf den Gehsteig ragen. 

Amtliche Mitteilung
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Neuer Defibrillator 
Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht/Raab

Die Feuerwehr St. Ruprecht an der Raab ver-
fügt seit einiger Zeit über einen Defibrillator. 
Mitgeführt wird dieser in unserem Kleinlösch-

fahrzeug (KLF), da dieses Fahrzeug sämtliche Ausstat-
tung für die Menschenrettung an Board hat. Wofür 
benötigt man einen Defibrillator? Erleidet eine Person 
einen Atem-Kreislauf-Stillstand, muss unverzüglich 
der Rettungsnotruf 144 gewählt und mit der Wie-
derbelebung (Herzdruckmassage) begonnen werden.  
 
Dazu legt man beide Hände übereinander und drückt 
kräftig und schnell in die Mitte des Brustkorbes. Ist 
ein Defibrillator vor Ort, 
wird dieser am Patienten 
angebracht. Das Gerät er-
kennt von selbst, wann 
es einen Schock abgeben 
kann, und ist für jede Frau 
und jeden Mann leicht zu 
bedienen. Aufgrund der 
Anforderungen, welche an 
die Feuerwehr gestellt wer-
den, entschieden wir uns 
zum Ankauf eines solchen 
Defibrillators. Sämtliche 
Kameradinnen und Kame-
raden sind auf dem Gebiet 
der Ersten Hilfe 
bestens geschult.

Feuerlöscherüberprüfung 

am 25.09.2021 

von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Bei unserem Rüsthaus befindet sich beim Tor 1 ein grüner 
Knopf. Sollte es in unmittelbarer Nähe zum Feuerwehr-
haus (z.B. auf dem Hauptplatz) zu Atem-Kreislauf-Still-
stand einer Person kommen, so kann von diesem Punkt 
aus Unterstützung gerufen werden. Auf einem Schild ist 
genau erklärt, wie es funktioniert. 

Der Rettungsnotruf 144 ist jedoch unbedingt vorher 
zu wählen, damit sich die Rettungskräfte bereits auf 
den Weg machen können!

WICHTIGE INFORMATION:

50. Geburtstag  Günther Steininger | Teichweg
  Gottfried Fiedler | Etzersdorf

60.Geburtstag  Johann Binder | Rauchenberg

65. Geburtstag  August Rahm | Rollsdorf
  Herbert Rupp | Grub
  Helga Fladerer | Wolfgruben
 

Bauernbund St. Ruprecht/Raab
Gratulationen an seine 

Mitglieder

70. Geburtstag  Alfons Leiner | Etzersdorf
  Franz Strobl | Grub
  Rupert Kriendlhofer | Kühwiesen
 
85. Geburtstag  Berta Bloder | Wolfgruben
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  Aktuelles

Hilfe im Notfall
Katastrophenschutzlager in Wollsdorf

Im Sommer wurde von der Feuerwehr St. Ruprecht in 
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Kühwiesen ein  
Katastrophenschutzlager im ehemaligen Bauhof in 

Wollsdorf errichtet. Auf dem Areal hatte sich schon vor 
ca. 100 Jahren ein Feuerwehrhaus befunden, und nach der 
Nutzung als Bauhof gab es unterschiedliche Ideen für die 
zukünftige Verwendung – vom Verkauf bis zum Kaffee-
haus. Zum Schutz der Bevölkerung in Notsituationen ent-
schied sich die Gemeinde schlussendlich dafür, ein Katast-
rophenschutzlager zu errichten.

Bei den Arbeiten im Sommer wurde das Gebäude von den 
Kameraden der Feuerwehr grundlegend saniert. Es wur-
den unter anderem Verputz- und Maler-, Trockenlegungs-
arbeiten, Beleuchtungen und Torumbauten durchgeführt. 
In den nächsten Monaten sind noch Restarbeiten geplant. 
Die Arbeiten wurden von Hauptlöschmeister Daniel  
Petermichel (FF St. Ruprecht) koordiniert. Bis jetzt wurden 
bereits 795 freiwillige Arbeitsstunden seitens der fleißigen 
Feuerwehrkollegen investiert. 

Ausstattung des Katastrophenschutzlagers:

  1.800 befüllte Säcke 
  Planen 
  Holzpfosten, Holzstaffel, etc. 
  Hilfsgeräte (Schaufeln, Besen, etc.)

Diese steht im Notfall für den Ersteinsatz zur Verfügung.

Ein großer Dank ergeht außerdem an das Sägewerk Felber 
und die Firma Schanner für die Unterstützung. 

Anzeige

Ihr verlässlicher Partner mit mehr als 
35-jähriger Erfahrung am DACH! 

Unsere Leistungen: 
Dachdeckerarbeiten  |  Spenglerarbeiten 

Flachdächer | Dachflächenfenster
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HR DI Franz Nöhrer 
Umwelt, Energie, Klima-
schutz und Landwirtschaft

Einsatz und ein langer Atem 
zahlen sich aus. Nachdem 
bereits im Jahr 2018 nach 
intensiver Vorarbeit das Rad-
verkehrskonzept vom Ge-
meinderat einstimmig be-
schlossen worden war, hat 
2021 das Land Steiermark 
die finanziellen Mittel für 
das Konzept freigegeben. 
Damit besteht für uns als 
Gemeinde Planungssicher-
heit in den nächsten Jahren, 
mit der Umsetzung wurde 
bereits begonnen. 

Das Mobilitätsangebot in 
St. Ruprecht/Raab ist im 
Vergleich zu anderen Ge-
meinden sehr umfangreich. 
Den Gemeindebürgerinnen 
und -bürgern stehen mit der  
S-Bahn und öffentlichen 
Busverbindungen viele at-
traktive öffentliche Ver-
kehrsmittel zur Verfügung. 

Wo Bus und Bahn nicht 
fahren, springt das Micro-
ÖV-Verkehrssystem SAM 
ein. Zusätzlich soll mit den 
geplanten neuen Radwe-
gen, Radabstellanlagen und 
Radservicestationen auch 
das Rad als Mobilitätsmittel 
in der Gemeinde gefördert 
werden. Radfahren ist nicht 
nur gut für die Umwelt, son-
dern auch für die eigene Ge-
sundheit. Also, auf die Radl, 
fertig, los!

Neue Abfalltrennstationen 

Auf Initiative von Vizebürger-
meister Franz Nöhrer wurden 
in Zusammenarbeit mit dem 

Abfallwirtschaftsverband Weiz zwei 
neue Abfalltrennstationen für unse-
re Schulen angekauft. Ziel der Ein-
führung der Abfalltrennstationen im 
öffentlichen Raum ist vor allem die 
Bewusstseinsbildung von Kindern 
und Jugendlichen für richtige Abfall-
trennung. Mit den bisherigen Behäl-
tern war eine richtige Trennung der 
Abfälle nur schwer möglich. 
Die neuen Trennstationen wurden 
als Pilotprojekt im Bereich der VS 
St. Ruprecht und der VS Rollsdorf-
Etzersdorf aufgestellt. 

Die unterschiedlichen Abfallarten 
sind farblich gekennzeichnet und 
mit Bildern hinterlegt und sollen so 
das Mülltrennen einfacher machen. 
Mit diesen Stationen können sie-
ben Abfallarten (Restmüll, Leicht-, 
Metall-, Weiß- und Buntglasverpa-
ckungen, Altpapier und Bioabfall) 
getrennt gesammelt werden. Bereits 
nach einem Monat konnte ein erster 
Erfolg verzeichnet werden. Die Er-
gebnisse des Projektes werden Ende 
des Jahres evaluiert und analysiert. 
Sofern sich das Projekt bewährt, wer-
den zusätzliche Abfalltrennstationen 
angekauft und auf öffentlichen Plät-
zen aufgestellt.

Gemäß steiermärkischem Bau-
gesetz (§ 57 Abs. 1 BauG) 
muss bei Bauwerken unter 

Berücksichtigung ihres Verwendungs-
zweckes für das Sammeln und Beseiti-
gen der Abwässer und Niederschlags-
wässer vorgesorgt sein. Das bedeutet 
im konkreten Fall, das Regenwasser 
aus befestigten Flächen sowie Dach-
flächen oder Überläufe aus Regen-
speichern grundsätzlich auf eigenem 
Grund und Boden zur Versickerung 
zu bringen sind. Eine Einleitung in 
den öffentlichen Schmutzwasserkanal 
ist jedenfalls nicht zulässig. Der Grund 
hierfür ist, dass wir in unserer Gemein-

de keine Regen- bzw. Mischwasserka-
näle, sondern nur Schmutzwasserka-
näle haben. Die Schmutzwasserkanäle 
und die Kläranlagen sind nicht für die 
Aufnahme dieser Wassermengen – vor 
allem bei Starkniederschlagsereignissen 
– ausgelegt. Durch die Einleitung der 
Niederschlagswässer in den Schmutz-
wasserkanal und die damit verbundene 
Überlastung der Rohrleitungen kann 
es zum Rückstau von Abwässern in die 
Gebäude kommen. Zusätzlich führt 
die Einleitung der Oberflächenwässer 
zu massiven Problemen im Betrieb der 
Kläranlagen und letztendlich zu zu-
sätzlichen Kosten. 

Info Oberflächenwasser
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  Ausschuss für Umwelt, Energie, Klimaschutz und Landwirtschaft

TKV-Fehlwürfe unbedingt vermeiden

Aus aktuellem Anlass weist die Marktgemein-
de St. Ruprecht/Raab darauf hin, dass es bei 
der TKV-Sammelstelle in St. Ruprecht/Raab 

zu Fehlwürfen gekommen ist, die zu einer Beanstan-
dung vonseiten der Veterinärbehörde geführt haben.  

Die Einbringung von SRM- (Spezifizierte Risiko-Materi-
alien) und Kategorie-2-Material in Kategorie-3-Rohware 
muss ausgeschlossen sein.
 
Wir bitten um Beachtung der folgenden Kategorisierungen!

Rote TKV-Tonne
Kategorie 1
• TSE1)-verdächtige und erkrankte Tiere
• Wildtiere (Rehe, Hasen, ...), bei Verdacht der Infektion mit einer auf Mensch oder Tier übertragbaren Krankheit
• Heimtiere (Hunde, Katzen, Meerschweinchen, ...), Zoo-, Zirkus- und Versuchstiere
• Tiere, denen verbotene Stoffe verabreicht wurden
• Küchen- und Speiseabfälle aus grenzüberschreitendem Verkehr
• Materialgemische von Kat. 1 mit Kat. 2 und/oder Kat. 3 sowie Siebreste von Kat. 1 Verarbeitung
• Spezifiziertes Risikomaterial „SRM“ (ist einzufärben - besondere Gefahrenquelle):
  A) Rinder aus Österreich und allen Ländern mit vernachlässigbarem BSE Risiko:
       bei Rindern ab einem Alter von 12 Monaten
   - der knöcherne Schädel, einschließlich Gehirn und Augen, aber ohne Unterkiefer
   - das Rückenmark
  B)  Rinder aus Ländern mit kontrolliertem BSE Risiko:
      bei allen Rindern jeden Alters, also auch bei Kälbern
   - die letzten 4 Meter des Dünndarms und der Blinddarm
   - das Gekröse
   - die Mandeln (Tonsillen)
        bei Rindern ab einem Alter von 12 Monaten zusätzlich
   - der knöcherne Schädel, einschließlich Gehirn und Augen, aber ohne Unterkiefer
   - das Rückenmark
        bei Rindern ab einem Alter von 30 Monaten zusätzlich
   die Wirbelsäule mit den Spinalganglien (ohne Schwanzwirbel, Dorn- und Querfortsätze        

  der Hals-, Brust- und Lendenwirbel und mittlere Kreuzbeinleiste sowie Kreuzbeinflügel)
  C)  Schafe und Ziegen
        bei Schafen und Ziegen ab einem Alter von 12 Monaten
   - der knöcherne Schädel, einschließlich Gehirn und Augen
   - das Rückenmark
 Alle „SRM“ sind gem. Anhang V Z. 3 der VO (EG) Nr. 999/2001 sofort nach der Entnahme einzufärben. 
 Farbstoff: z.B. Tatrazingelb 102 (Handelsbezeichnung „Raidex“), Fuchsinrot SGS, Lebensmittelfarben.

Kategorie 2
• Magen- und Darminhalt
• Gefallene und getötete Tiere, die nicht in die Kategorie 1 gehören
• Material der Kategorie 2 mit Rückständen von Arzneimitteln oder Umweltkontaminanten
• Andere tierische Produkte als Kategorie 1 oder Kategorie 3

Tiere über 30 kg werden von der Steirischen Tierkörperverwertungs-GmbH & Co KG abgeholt: Tel.(03453) 2510

Kategorie 3
• Genusstaugliche Schlachtkörperteile, die aus verschiedenen Gründen nicht verwertet werden,bzw. Wild 
 und Teile von Wild (z. B. auch Fallwild, verunfalltes Wild, Aufbrüche von Wild)
• Häute, Hufe, Hörner, Borsten, Federn
• Blut
• Ehemalige Lebensmittel und Futtermittel (die TNP enthalten) ohne Gesundheitsrisiko
• Genusstaugliche tierische Nebenprodukte aus der Lebensmittelindustrie inkl. Knochen und Grieben 

(Grammeln) sowie Nebenprodukte aus der Fleischverarbeitung

Schwarze TKV-Tonne
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Neuer Defibrillator für  
Bad und Gemeinde

Im Bereich der Badbrücke 
wurden ein neuer Defibrillator 
 und ein Rettungsring mon-

tiert. Bei Notfällen ist beides ein-
fach und für jeden zugänglich.  
Im Ernstfall ist der Defibrillator 

aus der Halterung zu nehmen – alle 
weiteren Schritte werden vom Ge-
rät über Sprechfunktion erklärt.  
 
Somit kann umgehend Erste Hilfe 
geleistet werden.

Herbert Schwaiger unterstützt 
seit Anfang Juli das Team 
das Freibades St. Ruprecht 

als zweiter Bademeister und sorgt 
damit für die Sicherheit aller Bade-
gäste. Neben dieser verantwortungs-
vollen Aufgabe ist Herbert Schwai-
ger als Mitarbeiter im Bauhof tätig. 

Zu Beginn der Badesaison wurden 
beide Bademeister von der Gemein-
de mit neuer Arbeitskleidung ausge-
stattet. 

Johann Stockner und Herbert Schwaiger
mit neuer Kleidung 

Ein neuer Bademeister  
für das Flussbad

Viele Gäste und ein neuer Zugang

Das Fluss- und Familienerleb-
nisbad ist in St. Ruprecht 
ein wichtiger Bestandteil der 

Gemeinde. Dass sich das Freibad an 
großer Beliebtheit erfreut, zeigt auch 
die stetig steigende Gästeanzahl. Im 
Juli 2021 kamen über 5.200 Besu-
cherinnen und Besucher ins Freibad 
und genossen dort eine Abkühlung 
an den heißen Sommertagen.

Zukünftig ist ein zweiter Zugang im 
Bereich Fünfing, auf Höhe der Ba-
drutsche, geplant. Der Zugang ist 
schon eingerichtet, konnte aber auf-
grund der notwendigen 3-G-Kon-
trollen noch nicht aktiviert werden.

Außerdem wird ein ca. 1.000 m2 
großes Grundstück neben dem neu-
en Zugang gekauft, damit weitere 
Parkplatzfläche den Besucherinnen 
und Besuchern zur Verfügung ge-
stellt werden können.

Peter Iberer
Badausschussn

Das St. Ruprechter Fluss- 
und Freibad erfreut sich seit 
Jahren großer Beliebtheit. In 
diesem Jahr starteten wir spä-
ter in die Badesaison – einer-
seits aufgrund der Wetterla-
ge, andererseits auch wegen 
der anhaltenden Pandemie. 
Trotzdem gab es auch in die-
sem Sommer wieder span-
nende Aktivitäten und Ver-
anstaltungen: 

Am 7. und 14. August ver-
anstaltete der FC Donald 
die Sommerolympiade, bei 
der in kreativen Bewerben, 
wie dem Luftmatratzenren-
nen oder dem Wasserspritz-
bewerb, die besten Olym-
pioniken ermittelt wurden. 
Das Flusscamp 2021 stand 
dieses Jahr unter dem Mot-
to „Abenteuer Wasser“. In 
den zwei lustigen und lehr-
reichen Wochen (12. bis 16. 
Juli und 26. bis 30. Juli) lag 
das Hauptaugenmerk darauf, 
Kindern von fünf bis zehn 
Jahren das Schwimmen bei-
zubringen und den sicheren 
Umgang mit dem Element 
Wasser zu vermitteln. 

Ein besonderer Dank gilt 
in diesem Jahr wieder den 
Buffetbetreibern Walter 
und Andreas Strobl. Sie 
versorgten mit ihrem Team 
alle Badegäste mit kulina-
rischen Köstlichkeiten und 
Erfrischungen.
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Steirerkraft Kernothek I Wollsdorf 75, 8181 St. Ruprecht/Raab | Tel. +43 3178 2525-270

Fixe Führungen
Mittwoch, Freitag 15 Uhr 

Samstag 10.30 Uhr
f

Themenführungen
Themenführungen5 NEUE5 NEUE

auf alle 

Steirerkraft 

 Artikel* 

–25% 

Lange Nacht der 
Steirerkraft Weihnacht
Freitag, 
19. November
*Nur gültig am Aktionstag mit diesem Abschnitt. 
Abgabe in Haushaltsmengen solange der Vorrat reicht.

KT_INS_Gem Ruprecht_Führungen-Lange Nacht Weihnacht_110821.indd   1KT_INS_Gem Ruprecht_Führungen-Lange Nacht Weihnacht_110821.indd   1 11.08.21   15:0911.08.21   15:09

  Badausschuss

Anzeige

Anzeige

Wir lieben 
unsere Arbeit.
8181 St. Ruprecht/Raab
T. 03178 / 51 55
www.autohaus-unger.at

UNSER ANGEBOT 
FÜR SIE:

• Werkstätten Dienstleistungen 
 für alle Marken
• §57a Überprüfung
• Kleinschadenreparatur
• Glasreparatur
• Lackierer- & Spenglerei
• Räder & Reifenservice inkl. 
 Einlagerung
• Reinigung, Pfl ege & Waschanlage
• Pannendienst
• Neu- & Gebrauchtwagen
• E-Mobilitäts-Beratung
• Vermittlung von Finanzierungs- 
 & Versicherungslösungen

Termin Vereinbarung unter:
03178/5155 bzw. 03178/50080
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Ressourcenschutz gewinnt 
national und international an 
Bedeutung, wodurch auch 
Energiespeicher (Strom-
speicher) immer wichtiger 
werden. Die Speicherung 
von Energie schafft einen 
Ausgleich zwischen dem 
schwankenden Energieange-
bot und der sich verändern-
den Energienachfrage, und 
so können sowohl Einspeise-
spitzen als auch Nachfrage-
spitzen ausgeglichen werden. 
Deshalb stellen Energiespei-
cher für einen fluktuieren-
den Bedarf und für eine de-
zentrale Energieversorgung 
eine wichtige Komponente 
dar. Mittlerweile gibt es be-
reits eine Vielzahl von Spei-
chertechnologien und eine 
stetige Weiterentwicklung 
derselben. 
Daher ist es auch uns als Ge-
meinde ein Anliegen, den 
Ressourcenschutz in unse-
rer Gemeinde zu fördern, 
indem wir die Einführung 
einer zusätzlichen Förderung 
für die Anschaffung von 
Energiespeicher in Kombi-
nation mit Photovoltaikan-
lagen planen. Durch diese 
Förderung soll ein weiterer 
Anreiz für Investitionen in 
diesem Bereich geschaffen 
werden. Nähere Informa-
tionen folgen in der Ge-
meindezeitung oder unter  
www.ruprecht.at.

Rupert Hütter
Ausschuss für wirtschaftliche 
Angelegenheiten & Finanzen

Attraktive Förderungen von 
Photovoltaikanlagen

Seit Jahren werden in unserer 
Gemeinde Photovoltaikan-
lagen (kurz PV-Anlagen) im 

Privatbereich gefördert. Dieser Zu-
schuss wird zusätzlich zur Bundes-
förderung (OeMAG) gewährt und 
beläuft sich derzeit auf zehn Pro-
zent der Investitionssumme (ma-
ximal € 1.000,–). Die Abwicklung 
der Förderung ist sehr einfach und 
unbürokratisch. Die Unterlagen 
für diese Beihilfe sowie Unterla-
gen und Informationen zu ande-

ren Förderungen der Gemeinde 
können auf der Homepage www.
ruprecht.at eingesehen werden.  
 
Im Jahr 2021 wurden bereits sehr 
viele Förderanträge gestellt. Mit PV-
Anlagen auf unseren Dächern kön-
nen wir einen wichtigen Beitrag zur 
Erreichung der Klimaziele leisten 
und die Verbauung von landwirt-
schaftlichen Flächen zum Zweck 
der Energiegewinnung reduzieren.

Mehr Informationen zu Förderungen von Photovoltaikanlagen 
auf www.ruprecht.at
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  Ausschuss für wirtschaftliche Angelegenheiten und Finanzen

Versetzung des Spitalkreuzes

Die Landesstraße L362, die von der B64 im Süden 
von St. Ruprecht bis nach Mitterdorf führt, wird 
derzeit vom Land Steiermark verwaltet. Bereits 

vor Jahren hat die Gemeinde beim Land Steiermark einen 
Antrag gestellt, den Straßenabschnitt vom Spitalkreuz 
durch den Ort bis zur Südausfahrt auf die B64 in das öf-
fentliche Gut der Gemeinde zu übernehmen. 

Dadurch wäre zum Beispiel der Umbau vom Haupt-
platz leichter zu gestalten, da man sich nicht nach den 
Vorgaben und Auflagen der Landesstraßenverwaltung 
richten muss. 

Das Land Steiermark hat dem grundsätzlich zugestimmt, 
aber zuerst hatte eine Lösung gefunden werden müssen, 
da die Landesstraße nicht einfach vor dem Spitalskreuz 
enden konnte. Nach vielen Überlegungen kam die beste 
Lösung von Herrn Dl Rauer: die Errichtung eines Kreis-
verkehrs an der unteren Ortseinfahrt St. Ruprecht. Um 
für den Kreisverkehr Platz zu schaffen, wurde das Spital-
kreuz am 8. Juli 2021 erfolgreich versetzt. 

Die Bauarbeiten laufen und sollen bis Ende Oktober 
2021 abgeschlossen werden.

Ansicht des zukünfigen Kreisverkehrs
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Einsatz zahlt sich aus:  
„Radverkehrskonzept Region 

Weiz“ beschlossen

Mit dem „Radverkehrskon-
zept Region Weiz“ wird das 
Radwegenetz in den Ge-

meinden Thannhausen, Naas, Mor-
tantsch, Mitterdorf, St. Ruprecht/
Raab und Weiz ausgebaut. Rund 6,6 
Millionen Euro werden in Infrastruk-
tur und bewusstseinsbildende Maß-
nahmen investiert, um das Radfah-
ren im Alltag attraktiver zu machen. 
Ein ergänzendes Erschließungsnetz 
mit Nebenrouten gewährleistet zu-
künftig die flächendeckende und 
lückenlose Erschließung des Radwe-
genetzes in der Region Weiz. Ergän-
zend zu den baulichen Maßnahmen 
werden auch Abstellanlagen und 
Maßnahmen zur Bewusstseinsbil-
dung konzipiert. So sollen nicht nur 
die infrastrukturellen Rahmenbedin-
gungen für das Radfahren verbes-
sert werden, sondern die Bürgerin-
nen und Bürgern motiviert werden, 
wieder vermehrt Rad zu fahren. 
 
Die Landesregierung beschloss 4,5 
Millionen Euro Zuschuss als Lan-
desanteil. Erfreulicherweise werden 
davon ca. 1,2 Millionen Euro in die 

Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab 
investiert. „Das Radverkehrskonzept 
Region Weiz eröffnet unseren Ge-
meinden neue und wichtige Mög-
lichkeiten der zusätzlichen Nutzung 
des Fahrrads“, so Bürgermeister Her-
bert Pregartner. 

Mit diesen finanziellen Mitteln sollen 
in unserer Gemeinde folgende Rad-
wegverbindungen ausgebaut werden, 
die finanzielle Unterstützung durch 
das Land Steiermark variiert dabei je 
Projekt zwischen 50% und 70%:

 Geh- und Radweg Leitner 
 Tankstelle (bereits in Bau)

 Geh- und Radweg Südspange 
 Geh- und Radweg Farcha
 Geh- und Radweg Mitterdorf– 

     St. Ruprecht

Bgm. Herbert Pregartner und Vize.-
Bgm. DI Franz Nöhrer bedanken 
sich beim Land Steiermark, vor allem 
beim zuständigen Verkehrsreferenten 
LHStv. Toni Lang und bei allen Be-
teiligten dieses Entwicklungsprozes-
ses für die Unterstützung. 

Der Bebauungsplan regelt 
die Art und Weise der mög-
lichen Bebauung von gewid-
meten Grundstücken und 
die Nutzung von Flächen, 
die von einer Bebauung frei-
zuhalten sind. Die Basis für 
den Bebauungsplan bildet 
der Flächenwidmungsplan. 
Im Bebauungsplan sind bei-
spielsweise Dachformen, 
Gebäudehöhen und äußer-
liche Gestaltungsmöglich-
keiten geregelt. An diese 
Vorgaben muss sich der 
Bauwerber bei einer Bebau-
ung halten. Bebauungspläne 
werden vorwiegend bei gro-
ßen Flächenausweisungen 
erstellt und im Gemeinderat 
beschlossen. Im Bauverfah-
ren bzw. der Bauverhand-
lung, welche der Bürger-
meister leitet, wird dann nur 
mehr darauf geachtet, dass 
die Vorgaben des Bebau-
ungsplanes eingehalten wer-
den. Dem Bebauungsplan 
kommt also eine zentrale 
Rolle zu. Meiner Meinung 
nach sollten wir als Ge-
meinde für die Erarbeitung 
des Bebauungsplanes mehr 
Zeit und Geld, beispielswei-
se durch Fachplaner oder 
die Installation eines Ge-
staltungsbeirats, investieren. 
Dadurch könnten die Inte-
ressen von Gemeinde und 
Bevölkerung besser in zu-
künftigen Bebauungsplänen 
berücksichtigt werden.

HR DI Franz Nöhrer 
Ausschuss für Bau, Raumord-
nung, Straßenbau & Mobilität
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  Ausschuss für Bau, Raumordnung, Straßenbau und Mobilität

Bauliche Verbesserung für  
Raabbrücke geplant

Die beliebte Gehwegbrücke 
über die Raab auf Höhe des 
Tennisplatzes in St. Rup-

recht wurde vor einigen Jahren mit 
einer Rampe versehen. In den ver-
gangenen Monaten wurde von meh-
reren GemeindebürgerInnen der 
Wunsch geäußert, die Rampe abzu-
flachen. Diesen Wunsch nehmen die 
zuständigen Gemeindeverantwort-
lichen sehr ernst und begannen nun 
mit der Planung für den Rampen-
umbau. Da dieser Teil des Raabufers 
im Hochwasserabflussbereich liegt, 
sind umfangreiche Unterlagen für 
eine wasserrechtliche Verhandlung 
zu erstellen. Die Erstellung dieser 
Unterlagen ist aufwendig und er-
fordert Zeit, ist aber unumgänglich. 
Ohne diesen Schritt käme ein Bau 
einem „Schwarzbau“ gleich, mit al-
len daraus resultierenden Rechtsfol-
gen bis hin zum Abbruch. Wir bitten 
daher um etwas Geduld.

Andreas Hausleitner
Prüfungsausschuss

Der Prüfungsausschuss hat 
eine außerordentlich wich-
tige Rolle innerhalb des Ge-
meinderates. Er setzt sich 
aus Mitgliedern aller Partei-
en zusammen und verfolgt 
die Aufgabe zu überprüfen, 
ob die Haushaltsführung 
(Gebarung) der Gemeinde 
gesetzmäßig, zweckmäßig 
und wirtschaftlich ist. Um 
dies bewerkstelligen zu kön-
nen, hat der Ausschuss Ein-
sicht in sämtliche Zahlungs-
vorgänge, Konten, Verträge 
sowie in alle anderen rele-
vanten Aufzeichnungen und 
Akten der Gemeinde. Diese 
werden entweder stichpro-
benartig oder aber gezielt 
und gebündelt eingesehen 
und so überprüft. Selbstver-
ständlich obliegen sämtliche 
Einsichtnahmen der Amts-
verschwiegenheit, weswegen 
an dieser Stelle nicht näher 
auf konkrete Themen einge-
gangen werden kann.
Zumindest einmal im Vier-
teljahr kommt der Prü-
fungsausschuss zusammen, 
um die sogenannte Geba-
rungsprüfung der Haus-
haltsführung vorzunehmen 
und danach dem gesamten 
Gemeinderat in seiner Sit-
zung Bericht zu erstatten. 
Darüber hinaus steht es 
dem Prüfungsausschuss frei, 
Anregungen für eine wirt-
schaftlichere und sparsame-
re Gebarung der Gemeinde 
zu geben.
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16 Die vergangenen Mona-
te haben gezeigt, wie an-
steckend das Coronavirus 

ist. Auch wenn viele der infizierten 
Personen nur milde oder gar kei-
ne Symptome entwickeln, kommt 
es bei älteren Menschen und sol-
chen mit Vorerkrankungen häu-
fig zu schweren Verläufen, aber 
auch junge Menschen brauchen 
manchmal Monate, um sich wie-
der vollständig zu erholen. Abhilfe 
schafft die Corona-Schutzimpfung. 
 
Ein kleiner Piks mit großer Wirkung 
– das beschreibt die Corona-Schutz-
impfung am besten. Sie bietet einen 
umfangreichen Schutz: Einerseits 
wird das Risiko einer Infektion samt 
schwerem Krankheitsverlauf und 
möglichen Langzeitfolgen entschei-
dend verringert, andererseits wird 
das Risiko, das Virus weiterzuge-
ben, deutlich reduziert. Das kommt 
nicht nur gefährdeten Menschen 
in der eigenen Familie, im gleichen 
Haushalt oder in der Arbeit zugute, 
sondern uns allen! Je mehr Personen 
sich für eine Impfung entscheiden, 
desto stärker wird das Coronavirus 
eingedämmt, und desto eher ist es 
möglich, notwendig gewordene Ein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
schränkungen im täglichen Leben zu 
lockern und unsere gewohnten Frei-
heiten wieder genießen zu können. 

Der bekannte steirische Virologe 
und ärztliche Leiter des Grazer Ins-
tituts für Krankenhaushygiene und 
Mikrobiologie, Dr. Klaus Vander, 
ist überzeugt: „Eine möglichst hohe 
Immunität in der Gesellschaft trägt 
wesentlich dazu bei, die Infektions-
zahlen auf einem niedrigen Wert zu 
halten und dadurch die Wahrschein-
lichkeit von Mutationen zu verrin-
gern. So können wir sicherstellen, 
dass alle Steirerinnen und Steirer die 
bestmögliche Behandlung im Ge-
sundheitswesen erhalten, weil die 
Spitalsstrukturen nicht überlastet sind.
Eine Erkrankung zu vermeiden ist 

Jugendstammtisch in  
St. Ruprecht/Raab

Ein weiteres Projekt in Planung 
betrifft einen Jugendstamm-
tisch in der Gemeinde. Der 

Stammtisch soll eine neue Plattform 
für interessierte Jugendliche schaffen, 
um ihre Wünsche, Visionen und An-
liegen teilen und diskutieren zu kön-
nen und diese in weiterer Folge bei 
den Entwicklungen in der Gemeinde 
besser berücksichtigen zu können. 

Kleiner Piks mit großer Wirkung!
Corona-Impfung
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Ing. Maximilian Hadler
Ausschuss für Soziales, 
Wohnen und Generationen

Wir arbeiten derzeit an 
einem großen Projekt, wel-
ches das Angebot unserer 
Gemeinde bereichern soll. 

Das „Manninger-Haus“ in 
St. Ruprecht/Raab (Unte-
re Hauptstraße neben der 
Apotheke) soll zu einer 
Tagesbetreuungsstätte für 
SeniorInnen umgebaut 
werden. Der Plan ist, Se-
niorInnen in der neu ent-
stehenden Betreuungsstät-
te ganztags oder halbtags 
zu versorgen und zu pfle-
gen. Das Angebot umfasst 
verschiedene Aktivitäten 
wie Gedächtnistraining 
oder Kreativarbeiten und 
sorgt so für ein abwechs-
lungsreiches Programm. 

Das Ziel des Projektes ist 
neben der fachgerechten 
Betreuung auch die Entlas-
tung von Angehörigen von 
zu pflegenden Personen. 
Derzeit befindet sich das 
Projekt noch in der Pla-
nungsphase. 

Zur Informationsbeschaf-
fung werden etablierte 
Tagesbetreuungsstätten in 
anderen Gemeinden be-
sucht und analysiert. 
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  Ausschuss für Soziales, Wohnen und Generationen

immer besser, als sie zu heilen.“ Und weiter: „Die Wirk-
samkeit der Impfung wird derzeit eindrucksvoll dadurch 
belegt, dass schwere, hospitalisierungspflichtige Verläufe 
bei den vollständig Geimpften nahezu nicht mehr vor-
kommen. Aus dem Blickwinkel der Gesellschaft ist die 
Corona-Schutzimpfung der einzige nachhaltige Weg zu-
rück in ein normales Leben!“

Sichere und wirksame Impfstoffe

„Die bisher in Österreich zugelassenen Impfstoffe haben 
alle drei Phasen der klinischen Prüfung erfolgreich be-
standen – sie sind somit sicher und wirksam. Auch nach 
der Zulassung werden die Impfstoffe regelmäßig kont-
rolliert und mögliche Nebenwirkungsmeldungen genau 
überprüft“, betont Dr. Robert Krause von der Universi-
tätsklinik für Innere Medizin, Medizinische Universität 
Graz. Er hat sich intensiv mit den in Österreich zugelasse-
nen Impfstoffen auseinandergesetzt und weiß: „Nach der 
Corona-Schutzimpfung kann es – wie bei allen anderen 
Impfungen auch – zu Impfreaktionen kommen. Neben 
Schmerzen an der Einstichstelle, Müdigkeit oder Kopf-
schmerzen können das auch Muskelschmerzen oder leich-
tes Fieber sein. Diese Impfreaktionen sind nicht gefähr-
lich und dauern meist nur wenige Tage an.

Die höchsten Infektionsraten haben derzeit jüngere Er-
wachsene, Jugendliche und Kinder, weil in der Gruppe 
die Impfrate noch am geringsten ist. Doch das muss nicht 
sein: Denn die Europäische Arzneimittel-Agentur (EMA) 
hat den Impfstoff von BioNTech/Pfizer auch für die Imp-
fung von Jugendlichen ab zwölf Jahren freigegeben. Wa-
rum Kinder und Jugendliche überhaupt geimpft werden 
sollen, erklärt der Facharzt für Kinder- und Jugendheil-
kunde Dr. Hans Jürgen Dornbusch, er ist auch Leiter des 
Impfreferates der Österreichischen Gesellschaft für Kin-
der- und Jugendheilkunde, so: „Kinder können, seltener 
als Erwachsene, schwer an Corona erkranken. Es gibt bei 
ihnen ebenso Risikofaktoren für einen schweren Verlauf, 
wie zum Beispiel Übergewicht. Kinder und Jugendliche 
können, wenngleich seltener als umgekehrt, auch eine 
Infektionsquelle für ältere Menschen darstellen. Bei über 
fünf Millionen geimpften Teenagern in den USA gab es 
bislang keine bedenklichen Sicherheitssignale.“

Bitte lassen Sie sich impfen

Die steirischen Impfkoordinatoren Michael Koren und 
Wolfgang Wlattnig appellieren: „Nutzen Sie die Möglich-
keit, und melden Sie sich für die Corona-Schutzimpfung 
an. Diese ist kostenlos und freiwillig. Sie kann auf eigens 
eingerichteten Impfstraßen und von Hausärztinnen und 
Hausärzten sowie Kinder- und Jugendärztinnen und -ärz-
ten verabreicht werden. Sie schützen damit nicht nur sich 
selbst, sondern auch Ihre Mitmenschen. Bereits nach der 
ersten Teilimpfung wird ein gewisser Schutz aufgebaut. 
Ein vollständiger Schutz ist aber erst mit der zweiten Teil-
impfung gewährleistet. Bitte nehmen Sie diese im emp-
fohlenen Intervall wahr!“

Zur Impfungsanmeldung geht es unter 
www.steiermarkimpft.at

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.impfen.steiermark.at
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Radservice-Aktion

Pilotprojekt Scooter-Ständer

Am Ende des Schuljahres 
2020/21 gab es auf Initia-
tive von Vizebürgermeister 

Franz Nöhrer, Gemeindekassier  
Johann Kalcher und Gemeinderätin 
Helene Fuchs eine gelungene, vom 
Land geförderte Radservice-Aktion. 
In den Volksschulen St. Ruprecht 
und Rollsdorf-Etzersdorf sowie in 
der Mittelschule St. Ruprecht konn-
ten die Kinder ihre Fahrräder auf  

Funktion und Mängel überprüfen 
lassen, kleinere Mängel konnten sogar 
gleich vor Ort behoben werden. Das  
 
Ziel dieser Aktion war, die Sicherheit 
der Kinder beim Radfahren in der 
Freizeit oder auch auf dem Schulweg 
zu erhöhen und unnötige Unfälle 
durch nicht fachgemäß funktionie-
rende Fahrräder zu vermeiden. 

Am Ende des vergangenen 
Schuljahres wurden als Pilot-
projekt Scooter-Ständer bei 

der VS St. Ruprecht montiert. Das 
Projekt war sehr erfolgreich: Die 
Ständer sind sehr beliebt und sorgen 

für mehr Ordnung am Abstellplatz.  
 
Im Laufe des nächsten Schuljahres 
werden daher Scooter-Ständer an al-
len Schulstandorten in der Gemein-
de aufgestellt.

Wir starten erholt und mo-
tiviert in das neue Schul-
jahr. Wir freuen uns schon 
die zahlreichen Schulan-
fänger*innen in den drei 
Schulen unserer Gemein-
de wilkommen zu heißen. 
Abmeldungen aus Pande-
miegründen gibt es nur 
vereinzelt.
Trotz der Sommerferien hat 
sich viel getan an den Schu-
len. Ab Herbst erwarten die 
Kinder neue Scooter-Ab-
stellplätze. Diese sollen ge-
meinsam mit der Aktion 
„Fahr mit dem Rad“ dazu 
beitragen, dass der Schul-
weg in unserer Gemeinde 
auch autofrei gestaltet wer-
den kann. 
Außerdem wurde die be-
nötigte Infrastruktur für 
den Unterricht mit Tablets 
an der MS St. Ruprecht im 
Sommer von der Gemeinde 
eingerichtet. Die erste und 
zweite Schulstufe der MS 
sind somit „Laptop-Klas-
sen“ – ein Projekt, das vom 
Bund gefördert wurde. Be-
sonders freuen wir uns auch 
auf den Start der Workshops 
für den Kindergemeinderat 
in St. Ruprecht. Wir hoffen, 
dass ab Herbst ein normaler 
Schul- und Kindergarten-
betrieb möglich ist und die 
Kinder wieder gemeinsam 
viel erleben, lernen und 
spielen können. 

Helene Fuchs
Ausschuss für Schulen,  
Kinderbetreuung & Bildung



19

  Ausschuss für Schulen, Kinderbetreuung und Bildung

Kindergemeinderat startet im Herbst

Die Vorbereitungen für den Kindergemeinde-
rat in St. Ruprecht/Raab sind in vollem Gange. 
Die Vorstellung und Anmeldung erfolgen im 

Schuljahr 2021/22 im Herbst, der erste Workshop ist für  
Oktober geplant
 
Was ist der Kindergemeinderat?

Interessierte Kinder im Alter zwischen 8 und 13 Jahren 
können sich zum Kindergemeinderat anmelden. Gemein-
sam lernen sie auf spielerische Art und Weise ihre Gemein-
de besser kennen, werden Projekte aus ihren Ideen entwi-
ckeln und diese umsetzen. Der Kindergemeinderat bildet 
– wie der Erwachsenengemeinderat für die volljährigen 
GemeindebewohnerInnen – das offizielle Vertretungsgre-
mium aller Kinder in St. Ruprecht an der Raab.

Was wird im Kindergemeinderat gemacht?

Bei den gemeinsamen Treffen werden Demokratiever-
ständnis und soziale Kompetenz vermittelt und Verant-
wortung übernommen. Auch ein Kinderbürgermeister 
und eine Kinderbürgermeisterin werden gewählt und ge-
meinsam mit den anderen KindergemeinderätInnen offi-
ziell feierlich angelobt. Die Kinder können anhand ihrer 
Ideen und Projekte das Gemeindeleben aktiv mitgestalten 
und erfahren, dass ihre Vorhaben ernst genommen werden. 

Aktuelle Informationen über den 
Kindergemeinderat sind zukünftig auf der Website 

www.st.ruprecht.at 
zu finden.

Allgemeine Infos über die KindergemeinderätInnen  
der Landentwicklung Steiermark finden Sie unter 

www.kindergemeinderat.at

Liebe junge Ruprechterinnen und  
Ruprechter!

Wir starten mit dem Kindergemeinderat St.Ruprecht/
Raab. Wir stellen die Details im Herbst 2021 in deiner  
Klasse vor, ab dann kannst du dich anmelden. Alle Kin-
der, die nicht eine Schule in der Gemeinde besuchen, 
können sich ab sofort im Gemeindeamt anmelden. 

Warum?  
  Deine Meinung ist uns wichtig! 
  Du lernst das Gemeindeleben kennen! 
  Du entscheidest in deiner Gemeinde mit! 
 
Was machen wir? 
  Gemeinsame Workshops,  
     ca.1 Mal im Monat nachmittags 
  Arbeit als Kindergemeinderat  
     (wie der Erwachsenengemeinderat). 
  Ideen & Wünsche einbringen, gemeinsam                 
     Projekte für unsere Gemeinde entwickeln und  
     umsetzen 
  Wahl zum Kinderbürgermeister oder zur 
     Kinderbürgermeisterin

Wir freuen uns auf dich! 
 
Dein Bürgermeister  
Herbert Pregartner  
 
und die GemeinderätInnen sowie  
 
Ulrike Elsneg, BSc MSc  
von der Landentwicklung Steiermark 

Alexandra Szumer und Helene Fuchs
freuen sich über den neuen Kindergemeinderat
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Sommerbetreuung in St. Ruprecht/Raab

Für berufstätige Eltern ist die Organisation der Be-
treuung ihrer Kinder in den Sommerferien oft 
eine Herausforderung. Auch in diesem Jahr hat die 

Marktgemeinde zur Unterstützung Betreuungsplätze für 
Kinder sichergestellt.

Im Kindergarten, in der Kinderkrippe, in der Volks-
schule Ruprecht und beim Verein Luhna wurde den 
Kindern ein abwechslungsreiches Programm geboten.   
Zum Abschluss gab es dann noch einen Eisgutschein 
vom Bürgermeister.

Kindergartenkinder in der Sommerbetreuung

Sommercamp vom Verein LUHNA

Krippenkinder in der Sommerbetreuung

WIKI Sommerbetreuung in der Volksschule

JETZT IN UNSEREM ADEG MARKT
BRENNSTOFFE ZU EINLAGERUNGSPREISEN

• Buchenholz in Kisten   • Pellets lose und Säcke
• Steinkohle lose   • Briketts in Bündel

GESUND DURCH DEN HERBST
Hildegard von Bingen - Herbstkur jetzt beginnenHans Rosenberg GmbH & CoKG

8181 St. Ruprecht/R. 43  |  Tel. 03178/2920
www.bauring.at  |  rosenberger@bauring.at

Anzeige
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Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft NAAS
Interview mit Absolventin Nadine Mayer

Es ist immer wieder schön, den Werdegang 
von AbsolventInnen nach Beendigung ih-
rer Schulzeit an der FS NAAS zu erfahren. 

Nadine Mayer besuchte die FS NAAS und machte 2017 
ihren Abschluss. Die ehemalige Schülerin wurde von Leh-
rerin Angela Hippacher interviewt.

Was hat dich bewegt, die Fachschule Naas zu besuchen?
Auf Anraten meiner Eltern besuchte ich die Fachschule 
Naas. Heute bin ich ihnen dafür unendlich dankbar. 

Wie hat dich die Schule für deinen weiteren Lebens-
weg geprägt?
Eine bessere Schule hätte ich mir nicht vorstellen kön-
nen. Man lernt dort für das Leben! Meine Leidenschaft 
für das Backen und Kochen habe ich auf alle Fälle in der 
FS Naas entdeckt. Und dafür sind auch meine Liebsten 
sehr dankbar. 

Bitte schildere deinen Werdegang/deine berufliche 
Laufbahn ab der Schule bis jetzt.
Nach einem Jahr an der Fachschule begann ich eine Lehre 
als Einzelhandelskauffrau im Textilbereich in Gleisdorf, 
diese schloss ich auch mit Auszeichnung ab. Nach dieser 
Lehre begann ich mich neu zu orientieren. Eine Zukunft 
im Verkauf konnte ich mir nicht vorstellen, deshalb be-
gann ich kurz darauf eine zweite Lehre als Bürokauffrau 
in der KAGes in Graz. 

Ich schloss diese Ausbildung erfolgreich im Jahr 2017 ab 
und arbeite nun im Bereich Personalentwicklung, was mir 
viel Freude bereitet. Ich bin sehr glücklich, dass ich diesen 
Weg eingeschlagen habe. 

Warum würdest du die Schule weiterempfehlen?
Ich empfehle die Schule auf alle Fälle wärmstens weiter, 
da sie auf das Leben gut vorbereitet, man kann sich in der 
Schule sehr gut entfalten und weiterentwickeln. Wir hat-
ten sehr viele Freiheiten, und vor allem hatten wir immer 
sehr viel Spaß! 

  www.fs-naas.at  |    

  Schule & Bildung

Tel.: +43(0)3178/2741-0  |  Email:office@hasenhuetl.vg  |  www.hasenhuetl.vg

Grundsätzlich ist jede/r Erwerbstätige durch 
die Pensionsversicherung auch gegen Berufs- 
unfähigkeit pflichtversichert und kann eine In-

validitäts- bzw. Berufsunfähigkeitspension beantragen – 
wenn er oder sie die Voraussetzungen dafür erfüllt. 
Tatsache ist allerdings, dass ca. zwei Drittel 
 aller gestellten Anträge abgelehnt werden.
 
Wurden die Antragshürden überwunden, sind Frauen 
noch immer deutlich im Nachteil. Denn die Berufsun-
fähigkeitspension richtet sich wie die reguläre Pension 
nach den bisherigen Beitragsjahren und dem Einkom-
men. Mit 890 Euro durchschnittlich müssen Frauen 
dann ihr Auskommen finden – und das bei meist stei-
genden Fixkosten durch Therapien und Medikamente. 
 

Frauen haben durch unbezahlte Haus- und Betreuungsarbeit ca. zehn Beitragsjahre weniger als Männer –  
und das wirkt sich natürlich auf die Frauenpension aus.

 
Nicht mehr arbeiten zu können bedeutet ein finanzielles 
Desaster. Handeln Sie, sorgen Sie vor, nehmen Sie Ihre 
finanzielle Sicherheit selbst in die Hand! Melden Sie sich 
bei uns – je früher, desto besser: Wie so oft im Versiche-
rungswesen hängt die Prämie bei der BU auch von Alter 
und Gesundheit ab.

Hasenhütl – Versicherungsmarkler GmbH
Warum gerade Frauen eine BU-Vorsorge brauchen

Anzeige
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FÜR DIE GANZE FAMILIE 
EKiZ-Flohmarkt 
Samstag, 11. September, 8-11.30 Uhr 
Parkplatz beim Haus der Musik + forum Kloster 
 

Kochen mit Kindern von 2-10 Jahren 
 

RUND UMS BABY 
Unsere Kursgruppen Geburtsvorbereitung, 
Schwangerengymnastik, Rückbildung mit 
Baby, Yoga für Schwangere und Babymassage 
starten im September sowie im November!  
 

FÜR KINDER von 1-10 JAHREN 
Pikler-Spielraum, Plauderzwerge, Spielgruppen 
(Vorbereitung auf den Kindergarten), Turnen 
Basic sowie Motorik, Musik Minis und Maxis, 
Yoga und Englisch für Kinder von 3-6 oder für 
Volksschulkinder, Papa-Kind für Minis und 
Maxis starten im September und im November!  
 

WELLNESS und GESUNDHEIT 
Yoga für Frauen oder NEU: Flow-Yoga:  
* Gesunder Rücken und bewegliche Gelenke  
* Loslassen und Kraft tanken 
Kindernotfallkurse 
 

ALLE TERMINE finden Sie auf  
www.ekiz-gleisdorf.at 

ELTERNBILDUNG 
NEUES ANGEBOT: Was passt für Sie? 
Jedes Thema findet am Dienstag, 19 Uhr vor 
Ort im EKiZ statt ODER Mittwoch, 18.30 Uhr 
ONLINE bequem zu Hause!  
Eingewöhnung: Übergänge gestalten  
21. oder 22. September 
Keine Angst vor Fehlern 
28. oder 29. September 
(V)erziehen - zwischen verwöhnen und 
erziehen 
5. oder 6. Oktober 
Geschützt und gestärkt dem Leben 
begegnen - Suchtvorbeugung in der Familie 
NUR ONLINE am 7. Oktober 
Die Zeit "danach" - Auswirkungen der 
Coronazeit auf unsere Kinder 
12. oder 13. Oktober 
Mythos Förderwahn - Mut zur Lücke 
19. oder 20. Oktober 
Sexualerziehung - wie begleite ich mein Kind 
NUR ONLINE am 3. November 
Abends immer das gleiche Theater? 
16. oder 17. Oktober 

Dr. Jan-Uwe ROGGE: 
Mit Humor, Herz und  

Vertrauen erziehen 
Vortrag im forum Kloster, Gleisdorf: 

Mittwoch, 24. November, 19-21.30 Uhr 
Der Vortrag ist auch online buchbar! 

 

Starke Gefühle: Trotz, Wut und Angst 
Seminar: Mehrere Termine zur Auswahl  

vom 22. bis 25. November  
für Eltern oder für Fachpersonal  

 Wie Beziehung gelingt  
30. November oder 1. Dezember 
Über Medien reden - Herausforderungen und 
Chancen im digitalen Familienalltag 
NUR ONLINE am 9. Dezember 
Kinder lieben Rituale 
14. oder 15. Dezember 
 

Viele Themen werden als Weiterbildung gemäß 
A6/Land Steiermark anerkannt. 

Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf: Unsere geplanten Highlights 

geofin – Reinhold Schwarz
Werte sichern – Veranlagen in Edelmetalle

„Whatever it takes“ bzw. „Koste es, was es wolle“ waren die Parolen aller Regierungen  
 weltweit zur Bekämpfung der wirtschaftlichen Folgen von Covid.

Tatsächlich wird seit Covid so viel Geld gedruckt wie nie-
mals zuvor. Die Druckerpressen der Notenbanken laufen 
auf Hochtouren. Die sich im Umlauf befindliche Geld-
menge hat sich seit 2009 beinahe verneunfacht. Das Ri-
siko einer Inflation bzw. Entwertung des Geldes ist daher 
massiv gestiegen. 

geofin unterstützt Unternehmen und Privatpersonen, 
sich vor diesen Verlusten zu schützen, nämlich mit der 
„geofin-Edelmetallbox“ bestehend aus purem Gold und 
Silber. Diese Box ist bis € 10.000,00 anonym, absolut kri-
sensicher, problemlos übertragbar (Erbschaft), und nach 
einem Jahr Behaltedauer sind die Kursgewinne steuerfrei!
Weitere Infos erfahren Sie auf www.geofin.at bzw. verein-
baren Sie einen Termin unter 0664/4208379.
Mein Tipp: Holen Sie sich die brandneue „geofin-Col-
lection-Box“. Damit können Sie Gold in Ein-Gramm-
Stücken zu einem unschlagbaren Preis physisch ansparen!

geofin – Reinhold Schwarz
Dietmannsdorferstraße 289, 8181 St. Ruprecht/R. 
0664 / 420 83 79, reinhold.schwarz@geofin.at 
Weitere Details zu meinen Tätigkeiten finden Sie auf 
meiner Website www.geofin.at.

Anzeige
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Volksschule Etzersdorf-Rollsdorf
Verabschiedung von  

Mag. Johanna Gerstmann und der 4. Klasse

Am Donnerstag der letzten Schulwoche feierten 
wir unseren Abschlussgottesdienst im Schul-
jahr 2020/2021. Es war ein besonderer Gottes-

dienst, da wir nicht nur unsere Schüler und Schülerin-
nen der 4. Klasse verabschiedeten, sondern auch unsere 
langjährige Religionslehrerin Mag. Johanna Gerstmann. 
Frau Gerstmann hat sehr viele Jahre an der Volksschu-
le St. Ruprecht /Raab und an unserer Schule unterrich-
tet. Nun war die Zeit gekommen, „Auf Wiedersehen“ 
zu sagen. Ausdiesem Anlass haben wir versucht, sie ge-
bührend in den wohlverdienten Ruhestand zu schicken.  
 
Danke, liebe Johanna, für alles, was du an unserer Schu-
le geleistet und beigetragen hast! Wir wünschen dir alles 
erdenklich Gute und Liebe. Wir werden dich vermissen: 
Mögen Engel dich begleiten!

Auch den Schülern und Schülerinnen der 4. Klasse wün-
schen wir alles Gute und viel Erfolg in der neuen Schule. 
Schön, dass wir euch ein kleines Stück eures Weges be-
gleiten durften! 

  Schule & Bildung
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Verein LUHNA
Nachhaltige Sommerwochen und 

Weihnachtsgeschenke

Die heurigen LUHNA-Sommerwochen widmeten 
sich den Themen Zero Waste, Lebensmittelver-
schwendung, Klimaschutz. Jetzt werden die ers-

ten Geschenkartikel gestaltet!

Dank der großen Unterstützung von REDWAVE – 
a division of BT-Wolfgang Binder GmbH sowie der 
Marktgemeinde St. Ruprecht, Reskon, SPAR St. Rup-
recht, Bäckerei Gaulhofer und vielen helfenden LUHNA-
Händen verbrachten wir heuer mit Klein und Groß drei 
Sommerwochen zu den aktuell wichtigen Themen unse-
rer Zeit. So stellten die Kinder etwa fest: „Es ist leichter zu 
reden, als wirklich was zu tun.“ Sie retteten Lebensmittel 
aus Geschäften, diskutierten über konkrete Handlungs-
möglichkeiten, nähten aus kaputten Jeans eine Latzho-
se und erkundeten Wald und Wiese – dabei wurde jede 
Menge Müll gesammelt!

Nachhaltigkeit – auch beim Schenken!
Wir nutzen die Sommermonate, um reife Früchte zu sam-
meln, aus alten Büchern und Lederresten Sterne zu ge-
stalten und die Kräuter für Salze sowie Früchte für Sirup 
anzusetzen. Wir produzieren gerne auf Wunsch – Unter-
nehmen, Vereine und Privatpersonen sind eingeladen, bei 
uns zu bestellen! Anregungen finden sich auf: 
www.luhna.at.
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IMMER was los!
Mode, Cafe-Bar & Einkaufen

Parkstraße 29

8181 St. Ruprecht an der Raab

In der neuen Lounge auf der Terras-
se vom Locker & Légere erlebt ihr den 
Sommer ganz neu! Wir servieren coole 
Sommerdrinks bei lässigen Beats. So er-
lebt ihr Urlaub im Alltag! Unsere Lounge 
im sommerlichen Design versprüht Jun-
gle-Feeling mitten im Ort!

ABENDESSEN:   Mo. & Di.: 18 - 20:30 Uhr
MITTAGESSEN: Mo.-Fr.: 11:30 - 14 Uhr
FRÜHSTÜCK:     Mo.-Sa.: 7-10:30 Uhr
Reservierung:    03178 / 2310

SUMMER @ LOUNGE
Locker & Légere

Michael Mautner stattet Ihr Team mit 
passender Mitarbeiterkleidung aus! Ob 
strapazierfähige Arbeitsbekleidung, 
elegante Businessmode oder schöne 
Trachtenmode - die Firma „Die Anzie-
her“ haben alles im Repertoire! Natür-
lich wird alles mit Ihrem Logo individu-
alisiert! 

Terminvereinbarung für eine persön-
liche Beratung mit Michael Mauthner 
in seinem Büro und Schauraum im 
Spar-Gebäude: 0664 / 5001505

MITARBEITER-OUTFIT
Die Anzieher

Bernhard Lampl und sein Team freuen 
sich, DER Nahversorger mitten im Zen-
trum von St.Ruprecht sein zu dürfen! 
Wir sind stets bemüht Ihnen regionale 
Lebensmittel aus der Region anbieten 
zu können. Für Ihre Anlässe und Feiern 
richten unsere Feinkost-Mitarbeite-
rinnen gerne Jausenplatten, Brötchen 
uvm. für Sie. Bestellen Sie direkt bei 
uns im Markt oder gerne auch telefo-
nisch unter 03178 / 5112! Mit einer Jause 
von uns können Sie Ihre Feier genie-
ßen und selbst entspannt feiern! 

.

FESTE & FEIERN
SPAR Markt St. Ruprecht

Anzeige
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Kindertanzen im Park
Ein toller Tanzsommer geht zu Ende –  

Sikora startet ins Herbstsemester!

Tagesmütter Steiermark
Bewegung hält uns fit 

Nach einer viel zu langen Pause fand das Kinder-
tanzen den Sommer über endlich wieder statt. 
Im Park in St. Ruprecht wurde gespielt, gelacht 

und getanzt, getanzt, getanzt! Ob ganz klein oder bereits 
erwachsen, das Tanzen auf der Pavillon-Bühne unter frei-
em Himmel war für alle etwas Besonderes. Ab Oktober 
dürfen wir dann wieder im Kindergartenturnsaal loslegen.

An einem sonnigen Julitag staunten die Störche 
auf dem Dach des Gemeindeamts von St. Rup-
recht nicht schlecht. Denn die drei Tagesmütter 

Susanna Schinnerl, Sandra Reiter und Martina Doppel-
hofer und ihre Tageskinder trafen sich mit Franz Reiter 
vom FC Donald im Park, um gemeinsam einen aufre-
genden Bewegungsvormittag zu erleben. Franz, der auch 
den Kinder- und Jugendlauftreff des FC Donald betreut, 
hatte eigens abwechslungsreiche Stationen für die Kinder 
aufgebaut. An diesen sollten sie sowohl die Motorik, das 
Gleichgewicht, die Hand-Augen-Koordination, Ausdauer 
als auch Teamfähigkeit trainieren. 

Wir starteten unser Programm mit einem fröhlichen Be-
grüßungslied, um die Kinder auf den gemeinsamen Vor-
mittag einzustimmen. Anschließend wärmten wir uns bei 
lustigen Fang- und Laufspielen auf und machten kind-
gerechte Bewegungsübungen, die Franz vorturnte. Bei 
den folgenden Stationen konnten die Kinder dann beim 
Zielwerfen ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen, 
sich beim Hürden- und Slalomlaufen richtig verausgaben 
und auf Balanciertellern ihren Gleichgewichtssinn schu-
len. Den Abschluss bildete ein kleiner Staffellauf, bei dem 
die Kinder mit Feuereifer gegeneinander antraten und 
natürlich der olympische Gedanke „Dabei sein ist alles“ 
im Vordergrund stand. Eine kleine Stärkung bei einem 
gemeinsamen Picknick durfte selbstverständlich nicht 
fehlen. Ein wunderbarer Vormittag für Groß und Klein, 
der dem natürlichen Bewegungsdrang der Kinder gerecht 
wurde. Für einige der Kinder, die im Herbst in den Kin-
dergarten wechseln, war es sogar „der schönste Tag“. 

Wir bedanken uns bei Franz und dem FC Donald recht 
herzlich!

Tagesmütter Steiermark, Regionalstelle Weiz  
Tel. 03172/387 30 | www.tagesmuetter.co.at

Wir freuen uns auf euch! Nina und Sarah

  Schule & Bildung

In den verschiedenen Gruppen ist bestimmt für je-
de/n Tanzbegeisterte/n das Richtige dabei: Ob 
Tanzspiele oder moderne Choreografien zu aktu-
eller Musik, tänzerische Grundlagen oder kniffli-
ge Schrittkombinationen in verschiedenen Tanz-
stilen – die Schwerpunkte werden in jeder Gruppe 
individuell gesetzt. Bei Interesse meldet euch ger-
ne unter 0664/1303417, oder schaut hier vorbei:  
Facebook „Kindertanzen“.
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Sperrmüllabholung

Sa. 25.09.2021
Sperrmüllhausabholung: 

Bitte bei Thomas Matzer 
melden und mit Euro 10,- 
werden Sperrmüllhaus-
haltsmengen abgeholt. 
Bei Großmengen oder Ent-
rümpelungen kontaktieren 
Sie bitte Herrn Peter Hofer 
unter 0664/444 34 58!

Umweltschutz - Klimaschutz

Der Starkregen, die immer weiter um sich greifenden Hagel-, Unwetter-, Hochwasser- 
und Hitzekatastrophen sind Warnhinweise für eine herannahende Klimakatastrophe. 
Wir alle müssen etwas zur Klimawende beitragen, bevor es zu spät ist.

Wir setzen uns daher ein:
für Grünraumerhaltung bzw. -planung sowie Eindämmung der Bodenversiegelung
für die Schaffung von Grünflächen und Kommunikationsräumen zur Naherholung
für den Ausbau von Rad- und Fußwegen und das Sichermachen von bestehenden
für zusätzliche Bahnverbindungen um die Schichtwechselzeiten
für den Ausbau der Photovoltaik
für den Ausbau von e-bike Verleih- und Ladestationen
Kennt Ihr schon die beiden im Bürgerservice der Gemeinde ausleihbaren Bahntickets?

SÖG informiert!

07. Oktober 2021 ab 19:00
Gasthaus Strobl
Ab sofort bieten wir auch Gesprächsrun-
den in Siedlungen, Ortschaften, Firmen 
vor Ort an. Anruf bei uns oder email 
genügt. Wir sind bereit!

Flohmarkt

Sa. 09.10.2021, 08:00 - 12:00
Flohmarkt Hauptplatz St. Ruprecht

Aussteller bitte bei uns melden, das 
Anbieten der Ware ist kostenlos!

ALLES GUTE FÜR DEN SCHULSTART WÜNSCHT                                       www. sög.at ; facebook.com/sogsanktruprecht  

GMN_September_2021.indd   1 22.08.2021   10:51:10
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www.panthertime.atwww.panthertime.atwww.panthertime.atwww.panthertime.atwww.panthertime.at
Wo Politik nicht nur spannend,
sondern auch unterhaltsam ist.

JEDE WOCHE NEUE VIDEOS!

www.stvp.at/stimmrecht

Reinhören
und zuhören

- wir bringen 
Ihnen die

Politik und ihre 
Menschen näher.

Der Podcast
der Steirischen
Volkspartei.

SPÖ NEWS
Es wurde ein Budget von 12,6 Mio. Euro für die Sanierung und den 
Ausbau der steirischen Landesstraßen auf Antrag von Verkehrsreferent 
LH-Stv. Anton Lang beschlossen. Dieses Geld fließt in umfangreiche 
Instandsetzungs- und Ausbaumaßnahmen an Landesstraßen. 
Dazu gehört die Landesstraße B64 in Höhe Wollsdorf, die bis 
spätestens Mitte 2022 saniert wird.     

  Fraktionsberichte
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Peter Iberer
Personalausschuss

Neue Arbeitskleidung für  
das Bauhofteam

Blumenfrau 
Andrea Leopold 

Das Team des Bauhofs wurde 
mit neuer funktioneller Ar-
beitskleidung ausgestattet.  

Bauhofleiter Robert Bloder freut sich 

gemeinsam mit allen Mitarbeitern 
über die sichere und auch gut ausse-
hende Kleidung.

Schon seit 2019 sorgt sie dafür, 
dass unsere Gemeinde wunder-
schön erblüht: Andrea Leopold. 

Unsere Blumenfrau stammt aus dem 
Ortsteil Winterdorf und ist leiden-
schaftliche Gärtnerin. Mit ihrem 
Blumenauto ist sie im gesamten 
Gemeindegebiet St. Ruprecht/Raab 
unterwegs und hegt und pflegt die 
blühenden Flächen. 

Vielen Dank dafür!

v.links Johann Hutter, Johann Passath, Bernhard Hutter, Stefan Pirchheim,  
Markus Pirchheim, Robert Bloder (Bauhofleiter), Markus Baumgartner

Großes Danke an unsere 
Schülerlotsin

Schon im vergangenen Schuljahr 
folgte Stefanie Knirschnig dem 
langjährigen Schülerlotsen Alo-

is Christandl als Schülerlotsin nach. 
Wir möchten uns recht herzlich bei 
ihr bedanken, dass unsere Schüle-
rinnen und Schüler dank ihrer ver-
antwortungsvollen Tätigkeit täglich 
sicher in die Schule gelangen. 

In den vergangenen Mona-
ten haben kam es zu einigen 
personellen Veränderungen 
in der Gemeinde. Wir ver-
abschieden unsere lang-
jährigen Mitarbeiterinnen 
Helga Mild und Waltraud 
Kovacic, die für die Reini-
gung der Mittelschule St. 
Ruprecht, des Gemeinde-
amtes und der Musikschu-
le verantwortlich waren, in 
den wohlverdienten Ru-
hestand. Danke für euren 
Einsatz!

Gleichzeitig heißen wir vier 
neue Kolleginnen in unse-
rem Team willkommen:

 Edith Lembacher 
Reinigung Gemeindeamt 
und Musikschule

 Elisabeth Leiner  
Reinigung Mittelschule  
St. Ruprecht

 Silvia Schaffler
Reinigung Kindergarten 
Flurgasse

 Anita Nistelberger 
Reinigung Volksschule  
St. Ruprecht

Wir wünschen einen schö-
nen Start in die neue Aufga-
be und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit!
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Gewerbestraße 1
8200 Albersdorf

03112 47590
office@holzer-gasfahrzeuge.at
https://holzer-gasfahrzeuge.at

Neu im Sortiment!
Gartengerät

Rasenmäher / Roboter-Rasenmäher
Rasentraktoren / Akku-Produkte
Freischneider / Heckenschere 

Laubbläser / Motorhacken

Bestehende Partner

Anzeige

Anzeige

DAS REGIONALE 
WEIHNACHTSGESCHENK

BOHNI
GUTSCHEIN

Einlösbar bei über 60 teilnehmenden Betrieben

WWW.BOHNI.INFO

EUR EUR EUR EUR EUR 

Einlösbar bei allen teilnehmenden Bohni-Betrieben in St. Ruprecht an der Raab.Gutschein
BOHNI

EUR EUR EUR EUR EUR 

Einlösbar bei allen teilnehmenden Bohni-Betrieben in St. Ruprecht an der Raab.Gutschein
BOHNI

  Personalausschuss
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Spielplatz Rollsdorf 

Pumptrack St. Ruprecht 

Auf der Anlage des USV Rolls-
dorf – gegenüber den Ten-
nisplätzen – wurde von der 

Gemeinde ein öffentlicher Spielplatz 
errichtet, die Spielgeräte werden von 
den Kindern bereits fleißig genutzt. 
Großen Dank gilt an dieser Stelle da-
her den Mitarbeitern des Bauhofs für 
den Aufbau der Anlage, die im Zuge 
der Initiative „Spielplätze in den 
Ortsteilen“ errichtet wurde.

Die Ferien sind vorbei, die Kinder 
gehen wieder in die Schule, und 
daher möchte ich mich bei allen, 
die ein Ferienprogramm veranstal-
tet haben, recht herzlich bedanken, 
nämlich beim RSC St. Ruprecht, FC 
Donald, LUHNA und der Energie-
region Weiz-Gleisdorf.

Die Planungen für den 
Pumptrack in St. Ruprecht 
schreiten voran. Die Grund-

verfügbarkeit ist mit dem Grundei-
gentümer bereits vorverhandelt, eine 
erste Entwurfsplanung und Kosten-
schätzung liegen ebenso schon vor. 
Da wir diese Anlage für unsere Kin-
der und Jugend (tlw. natürlich auch 
Junggebliebene) errichten, sind wir 
Anfang September mit einer Gruppe 
von Kindern und Jugendlichen nach 
Lebring gefahren und haben dort 
den Pumptrack in Augenschein ge-

nommen. Die Kinder konnten erste 
Eindrücke sammeln, und wir wollen 
diese Erfahrungen in die Planung 
einfließen lassen. Die Planungs-
arbeiten sollen noch in diesem Jahr 
abgeschlossen werden, gleichzeitig 
werden bereits Förderanträge ge-
stellt. Sobald die Planung fertigge-
stellt ist, können alle Verfahren (Bsp. 
Wasserrecht) beantragt werden. Wir 
sind optimistisch, dass die Pläne be-
reits im Jahr 2022 umgesetzt werden 
können, wenn alle Verfahren positiv 
abgeschlossen sind.

Johann Kalcher
Ausschuss für Sport, Freizeit, 
Kultur & Vereine

Mit dieser Ausgabe möch-
te ich Ihnen den Ausschuss 
für Sport, Freizeit, Kultur 
und Vereine näher vorstellen 
bzw. über seine Arbeit be-
richten. Er besteht aus neun 
Personen, davon entfallen 
fünf Personen auf die ÖVP, 
zwei auf die SÖG, eine auf 
die SPÖ und eine auf die 
FPÖ. Es werden je nach Be-
darf Ausschuss-Sitzungen ab-
gehalten. Darin werden die 
Anträge der Vereine bespro-
chen und bearbeitet, vorab 
Beschlüsse gefasst und dann 
dem Gemeinderat vorge-
stellt. Um die Tagesordnung 
kümmert sich der Obmann 
bzw. das Bürgerservice, bei 
denen die Anträge der Ver-
eine einlaufen.
Wir sind auch zuständig für 
Erweiterungen von Spielplät-
zen im gesamten Gemeinde-
gebiet und Ansprechpartner 
für Anliegen der Bevölkerung 
in den Ausschussbereichen. 
Die vergangenen zwei Jahre 
waren auch für uns sehr he-
rausfordernd, die Sportlereh-
rung konnte nicht abgehal-
ten werden, auch die Vereine 
waren in ihren Aktivitäten 
sehr eingeschränkt. Die An-
träge für die Ehrungen blei-
ben aufrecht und werden so 
bald wie möglich nachgeholt.
Weitere Einblicke erhalten 
Sie in einer der nächsten 
Ausgaben.

Vizebürgermeister Franz Nöhrer und Gemeindekassier Johann Kalcher mit Kin-
dern aus St. Ruprecht/R.
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  Ausschuss für Sport, Freizeit, Kultur und Vereine

TC Ruprecht
Erfolgreiche Tennissaison 2021 

Schöner kann eine neue Tennissaison nicht starten als 
mit der Präsentation der neuen Vereins- und Meister-
schaftsdressen. Diesbezüglich ein großes Dankeschön 

an Maitz Rene und Pregartner Daniel für die fleißige Spon-
soren-Akquise sowie an alle Sponsoren, die einen Beitrag 
zu den neuen Dressen geleistet haben! Ein ebenso großer 
Dank gebührt natürlich unserem langjährigen Obmann 
Maitz Günter, der für den Verein über viele Jahre lang ein 
gefestigtes wirtschaftliches Fundament aufgebaut hat. 

Sportlich war die Meisterschaftssaison etwas durchwach-
sen, aber im Endspurt haben alle Mannschaften noch 
einmal richtig Gas gegeben. Unsere drei Mannschaften 
in der allgemeinen Klasse der Herren schafften allesamt 
den Liga-Erhalt. Dies gelang auch noch unserer „45er-
Mannschaft“, und besonders stolz sind wir natürlich auf 
unsere „55er-Herren“, die Mitte Juli mit einem 4:2-Sieg 
gegen TC Stmk. St. Martin 1 den Aufstieg in die 1. Klas-
se erkämpften!

Nachträglich gratulieren wir auch unserer Damenmann-
schaft, die voriges Jahr ebenfalls einen Klassenaufstieg er-
rang – sogar ohne einen einzigen Matchverlust! 

Anmeldung: 
Katharina Jaritz, Dipl. Groupfitness-Trainerin

Tel.: +43 664 780 41 14 
 E-Mail: kathi@jk-traintogether.at 

www.jk-traintogether.at

•  Kraft-, Ausdauer-, Koordinations- und Beweglich-
keitstraining

• Abwechslungsreich durch verschiedenste Trainings-
elemente (Zirkel, Intervall, Animal Moves etc.)

• Hoher Kalorienverbrauch durch intensive und  
effektive Ganzkörperübungen – kein isoliertes  
Training an Geräten

•  Training für Anfänger & Fortgeschrittene – da es bei 
fast jeder Übung 2-3 Varianten gibt & jeder die  
Intensität selbst bestimmen kann 

Wann und Wo?

•  Ab 7.9.2021, 19 Uhr, Gemeindezentrum Unterfladnitz
•  Mitzubringen: Getränk, Handtuch, Trainingsmatte
• Einstieg jederzeit möglich
• Schnupperstunde kostenlos

Katharina Jaritz
Functional Training

Anzeige
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Fußballnachwuchszentrum Weiz
Regional ist loyal – 1. Saisonvorbereitungsturnier  

RRBC Formation 88
Weltmeisterschaft Ladies-Formationen 

Unter diesem Motto startete die U12 des FNZ 
Weiz mit einem Einladungsturnier in die Saison-
vorbereitung. Gespielt wurde am 14. August ab 

9:00 Uhr im Mitterdorfer Raabtalstadion. Der Eintritt 
war kostenlos. Mit den geladenen Gegnern, die allesamt 
aus der Nähe stammten, nämlich aus Gutenberg, Rup-
recht, Stubenberg, Fürstenfeld und Graz-Andritz, waren 
spannende und interessante Spiele garantiert! Das Turnier 
konnte dank Unterstützung etlicher regionaler Unter-
nehmen und Gönner organisiert werden und soll uns alle 
daran erinnern, wie wichtig das Miteinander und Bewe-
gung für Kinder sind. Es gab einen fairen Wettbewerb 
und einen reibungslosen Ablauf, bei dem der Spaß für die 
Kinder im Vordergrund stand; für Speis und Trank war 
freilich ebenso gesorgt. Durch den Turniertag führten uns 

„Lucky“ Krentl, der ehemalige Stadionsprecher des SK 
Sturm Graz. Der SC St. Ruprecht/Raab ging nach fünf 
Spielen mit einem Torergebnis von 2:7 und zwei Unent-
schieden vom Feld.

Der RRBC Formation 88 veranstaltet am 9. und 
10. Oktober in der Grazer ASKÖ-Halle wie-
der einen großen internationalen Bewerb. „Die 

gesamte Rock-’n’-Roll-Szene wird sich in Graz treffen 
– alle Kategorien sind am Start – bei den Ladies-For-
mationen haben wir sogar eine Weltmeisterschaft und 
bei den Girls-Formationen eine Europameisterschaft.  
 
Unsere Hip Rock Girls, Crazy Angels und Chili Rock 
Girls sowie viele unserer Paare bereiten sich schon in-
tensiv auf diesen Event vor. Wir erwarten mehr als 1000 
aktive Tänzerinnen und Tänzer aus ganz Europa!“ er-
zählt Obmann und Trainer Roman Lampeter mit Stolz.  
 
Aufgrund der ungewissen Corona-Situation sind die 
Rahmenbedingungen noch nicht festgelegt – sicher ist 
aber, dass der Event durchgeführt wird – nur ein Lock-
down könnte das noch verhindern.

2
0

2
1

GRAZGRAZ  
EGGENBERGEGGENBERG  
ASKÖ-HALLEASKÖ-HALLE

MAIN CLASS FREE STYLE  MAIN CLASS FREE STYLE  
NACHWUCHSKLASSENNACHWUCHSKLASSEN
WORLD CUPWORLD CUP

ROCK´N`ROLL ROCK´N`ROLL 
FORMATIONENFORMATIONEN
WM WM LADIESLADIES  
EM EM GIRLSGIRLS

ROCK`N ´ROLLROCK`N ´ROLL
AKROBATIKAKROBATIK

www.formation88.at
Kartenverkauf: Mitglieder des RRBC Formation 88 & ticket@formation88.at

9.9.    10.10.  
OKTOBEROKTOBER

Nähere Infos gibt es laufend unter 
www.formation88.at

Freude und Spaß beim Vorbereitungsturnier der U12
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SC Raiffeisen St. Ruprecht/Raab
Trainerzuwachs 

Aus sportlicher Sicht hat unsere KM1 mit Christian 
Gerlitz einen neuen Trainer gefunden, welcher be-
reits namhafte Stationen vorweisen kann und nun 

mit seiner zukünftigen Heimatgemeinde das große Ziel 
„Aufstieg in die Unterliga“ in Angriff nehmen will. Der 
Kader konnte gehalten werden und wurde mit jungen Ru-
prechtern wie Jeremias Matzer (zurück vom FNZ Weiz) 
und Oliver Fladerer (KM 2) ergänzt. Der Saisonstart ist 
jedenfalls geglückt: Ratten (8:0 auswärts) und Festenburg 
(4:1 daheim) konnten jeweils klar besiegt werden. Als op-
timales Sprungbrett für unsere Nachwuchsspieler fungiert 
weiterhin die KM2, die in der 1. Klasse Ost B spielt und 
sich unter anderem in Derbys mit Rollsdorf und Albers-
dorf misst.

Unser Nachwuchs mit mittlerweile sechs Mannschaften 
(U7, U8, U9, U10, U12 und U14) und knapp 70 Kin-
dern/Jugendlichen hat Anfang August wieder das Trai-
ning aufgenommen; im Laufe des Monats wurden auch 
bereits einige vielversprechende Testspiele bestritten. Die 
Turniere und Meisterschaftsspiele starteten mit dem letz-
ten Ferienwochenende (11./12.9.). 

Erfreulich ist weiters, dass unser Nachwuchstrainerstab 
auf elf Trainer, einen Tormanntrainer (U10, U12, U14) 
und einen Fitnesstrainer für die U12 und U14 (mit 
Schwerpunkt Kräftigung, Beweglichkeit und Verletzungs-
prävention) angewachsen ist. Wir freuen uns auch sehr, 
dass vier Spieler den Sprung ins FNZ Weiz, eines von fünf 
Fußballnachwuchszentren in der Steiermark, geschafft 
haben, und ab sofort zweimal pro Woche mit den größ-
ten Talenten der Oststeiermark trainieren. Auffallend ist: 
Der Nachwuchs des SCR ist einer der letzten Vereine in 
der Oststeiermark, der nicht in einer Spielgemeinschaft 
organisiert ist, sondern weiterhin als „Verein der kurzen 
Wege“ alle Trainings und Heimspiele in St. Ruprecht ab-
solviert. Somit wird allen Kindern ermöglicht, Trainings 
und Spiele ohne lange Autofahrten zu bestreiten.

Und das Wichtigste zum Schluss – bleiben Sie gesund!

USV Rollsdorf
News aus dem Waldstadion 

In diesen turbulenten Zeiten hat sich auch beim USV 
Fließenblitz Rollsdorf einiges getan. Vor der Saison 
mussten wir uns von Patrick Kreutzer, unserem vor-

maligen Trainer, verabschieden und möchten uns nun 
nochmals für seine hervorragende Arbeit bedanken. Den 
Platz als neuer Übungsleiter nimmt nun Johannes Lack-
ner aus Greith ein. Mit ihm haben wir uns das Ziel ge-
setzt, ganz vorne in der Tabelle mitzuspielen. So hoffen 
wir natürlich auf eine unterbrechungsfreie Saison mit tat-
kräftiger Unterstützung von unseren Fans. 

Weiters wurde erstmalig ein Acht-Meter-Turnier im 
Waldstadion organisiert, bei dem 18 Mannschaften teil-
nahmen. Siegreich war das Team „Hoch und Unkontrol-
liert“, angeführt von unserem KM-Goalie Lukas Rahm. 
Die Schankwertung gewannen die Burschen vom Café 
Apfelschlössel. An dieser Stelle möchten wir einen großen 
Dank allen HelferInnen, Sponsoren und Teams für den 
reibungslosen Ablauf und den großen Erfolg des Turniers 
aussprechen.

Im Sommer wurde auch der neue Spielplatz, gesponsert 
von der Gemeinde, auf der Sportanlage fertiggestellt, der 
nun allen zur Verfügung steht.

Der USV Fließblitz Rollsdorf ist immer auf der Suche 
nach UnterstützerInnen, die etwas Freizeit für den Ver-
ein opfern möchten und infolgedessen einen Teil zum ge-
meinsamen Erfolg beitragen.

Bei Interesse melde dich beim Obmann Christoph Simon 
unter 0660/5853398.

Heimspiele

am 3.10. um 15 Uhr gegen Albersdorf

am 7.10. um 15 Uhr gegen Rohrbach 2

Weitere Infos gibt’s unter 
www.facebook.com/SCRuprecht

  Vereine
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 FC-Donald Sport- und Kulturverein
Rückblick: Ferienprogramm Sommer 2021 

Der FC-Donald hat sich für die heurigen Ferien 
ein spezielles und umfangreiches Programm für 
Kinder einfallen lassen. Gestartet wurde mit zwei 

halbtägigen Flusscamps, die Kornelia Linzer und Eugenia 
Isheim betreuten. Auf dem Programm standen: Schwimm-
training, Tauchen, Springen, Beobachten, Flussbaden 
und Wandern, Jausnen, Ballspielen, Buddeln und Bauen.  
 
Ein Höhepunkt war der Ausflug nach Salzburg, wo mit 
den Kindern der Hangar 7 und das Fußballspiel Red 
Bull Salzburg gegen Atletico Madrid besucht wurden; 
Betreuer waren Roman Knapp und Wolfgang Neffe.  
 
Den Abschluss bildeten zwei Tage Sommerolympiade im 
St. Ruprechter Bad, bei der es jeweils drei lustige Bewerbe 
zu bestreiten gab. Betreut wurde die Sommerolympiade 
von Monika und Heinz Köck, Max Kulmer und Wolf-
gang Neffe. Alle teilnehmenden Kinder waren begeistert 
und freuen sich, genau wie die Betreuer, schon auf das 
Ferienservice im nächsten Jahr. 

Auch das Herbstprogramm des FC-Donald
 kann sich sehen lassen; aktuelle Informationen 

gibt es auf der Homepage 
www.fc-donald.at

Weitere 
Infos auf:

www.geofi n.at

We support your finance!

Jetzt neu!

Gewerbliche Vermögensberatung
  Beratung zur Veranlagung & Vermögensbildung
  Als INFINA-Partner ermittle ich für Sie den besten  
 Wohnkredit bei der richtigen Bank! Machen Sie  
 einen Kreditvergleich auf www.infi na.at/schwarz
Unternehmensberatung 
Beratung zur Liquiditätsplanung, fristenkongruente 
Finanzierung, Investitionen, Veranlagung, etc.
Edelmetallhandel 

Holen Sie sich die 
brandneue „geofi n-
Collection-Box“!
Damit können Sie Gold 
in 1 g Stücken zu einem 
unschlagbaren Preis 
physisch ansparen!Reinhold Schwarz, 8181 Dietmannsdorferstr. 289 

Tel. 0664/420 8379, reinhold.schwarz@geofi n.at, www.geofi n.at

Anzeige
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FC-Donald Wintersport
40 Jahre Skifahren 

Dieses Jubiläum konnte leider in keiner Weise ge-
feiert werden – alle dazu geplanten Veranstaltung 
fielen den Corona-Bestimmungen zum Opfer. In 

der vorigen Saison gab es keinen Skikurs und kein ein-
ziges Skirennen – einzig Trainieren war erlaubt, was auch 
ausgiebig getan wurde. 
 
Jetzt überwiegt die Vorfreunde auf den Winter. Die Ski-
saison des FC-Donald Wintersport startet im November 
mit Trainingslagern. Für Ende Dezember ist ein Skikurs 
auf der Sommeralm geplant, die genauen Daten gibt es ab 
Anfang November auf der Homepage www.fc-donald.at.

FC-Donald Radsport
St. Ruprechter Radsporttage 

Eine hervorragende Zusammenarbeit der Helfer-
teams vom FC-Donald Radsport mit dem Friesis 
Bikery Junior Racing Team aus Gleisdorf unter 

der Leitung von Robert Walcher hat es heuer doch noch 
möglich gemacht, die St. Ruprechter Radsporttage durch-
zuführen. Trotz aller zusätzlichen Corona-Maßnahmen 
haben an beiden Tagen jeweils 170 Starter aus ganz Ös-
terreich beim Einzelzeitfahren zur Kern-Kapelle und beim 
Kriterium in Wollsdorf spannende Rennen geboten und 
damit in diesen spannenden Zeiten wieder ein Stück Nor-
malität gelebt. 

Bleibt uns nur mehr ein herzliches Dankeschön zu sagen 
an die Firmen Frisch saftig steirisch GmbH und Lach-
mann-Metall als Gastgeber, an alle Teilnehmer, Helfer, 
Sponsoren, Anrainer, Behörden und die Gemeinde St. 
Ruprecht an der Raab.

Nicht so viel Positives gibt es von unserem wöchentlichen 
Kindertraining zu vermelden. Wir dürfen das bewährte 
Übungsgelände in Greith seit Schulbeginn leider nicht 
mehr benutzen und sind daher auf der Suche nach einem 
neuen Übungsgelände im Großraum Weiz/Mitterdorf/
St. Ruprecht. Auch weiterhin wollen wir die Kids weg 
von den digitalen Ablenkungen hinaus ins Freie bringen 
und ihnen ein sicheres und zielführendes Mountainbike-
Training ermöglichen.  Für neue Möglichkeiten wären 
wir sehr dankbar und bitten infrage kommende Grund-
stückseigentümer, sich unter 0664/3406302 zu melden. 
Die befestigte Fläche sollte mindestens 1500 m² betragen, 
ein paar Parkmöglichkeiten beinhalten und würde einmal 
unter der Woche von 17:00 bis längstens 19:00 Uhr be-
nützt werden.

Foto (Roman Maier): Spannende Rennen beim 
„frisch saftig steirisch“-Kriterium in Wollsdorf

Alle Termine und Infos zu unseren Aktivitäten, Trai-
ningsfahrten und Mehrtages-Ausflügen: 

www.fc-donald.at/de/radsport

  Vereine
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Öffentliche Pfarr- und Gemeindebüchereich
Einladung zum „Familientag“ 

SAMSTAG, 20.11.2021 

 ab 14:00 Büchereikaffee & Bücherbasar

 15:00 Kindernachmittag
mit der „Herzkind Kasperlbühne“

(ab 4 Jahren)

 19:30 Leseabend und Erzählungen
mit der Autorin Marion WIESLER, 

musikalische Umrahmung von Titus COPONY
 und sehenswerte Vernissage 
von und mit Iris BLODER.

Autorin Marion Wiesler

Mehr Wissenswertes gibt es unter www.alea-naturell.at oder telefonisch unter 0699/10397370.

Im Mai 2021 gründete Alexandra Wurzinger aus St. 
Ruprecht alea und brachte ihre eigenen hochwerti-
gen CBD-Öle auf den Markt. Unter dieser Marke 

vereint sie Werte wie Heimatverbundenheit, Regionali-
tät, Ehrlichkeit und beste Qualität sowie die Liebe und 
Leidenschaft zu Hanf.

Alexandra ist stolz darauf, dass sie ihren Pflanzen re-
gelmäßig einen Besuch abstatten und ihnen beim He-
ranwachsen zusehen kann, denn diese werden in der 
Steiermark angebaut. Die Blüten werden in sorgfältiger 
Handarbeit geerntet und anschließend verarbeitet.

Die Vollspektrum CBD-Öle bilden das Fundament von 
alea. Weitere Produkte rund um Hanf sind bereits in 
Planung.

Hanf ist eine der ältesten Nutz- und Zierpflanzen der Erde. Alea hat es sich zur Aufgabe gemacht,  
den Mehrwert dieser Pflanze den Menschen wieder näherzubringen.

 

Vollspektrum CBD-Öle 
geprüfte Qualität aus der Steiermark

„Jeder Mensch ist 
einzigartig und spricht  

unterschiedlich auf  
CBD-Öle an. Deswegen 

 ist die persönliche  
Beratung extrem wichtig.  

In einem Gespräch  
kann ich mehr über  
Hanf erzählen, und  

gemeinsam finden wir für 
jeden das richtige Öl.“

 

Anzeige
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  Vereine

Der neue Vulkan mit den Schülern der Mittelschule St. Ruprecht/Raab

„Menschenbilder“ in St. Ruprecht/Raab
Ausstellung steirischer Fotografen 

Kunstpark St. Ruprecht/Raab
Neue Attraktionen im Kunstpark 

Seit Mitte März ist die Ausstellung „Menschen-
bilder“ wieder auf dem Grazer Mariahilferplatz  
zu bewundern – und das bereits zum zehnten Mal! 

Auch in 13 steirischen Gemeinden werden die Arbei-
ten von insgesamt 55 steirischen Berufsfotografen aus-
gestellt, darunter heuer auch erstmals in St. Ruprecht 
an der Raab.

Zehn-Jahr-Jubiläum
Seit dem Jahr 2012 tourt die Ausstellung durch die 
Steiermark – und das mit vollem Erfolg. Mittlerweile 
wurden in fast allen Bundesländern Nachahmer gefun-
den. Die „Menschenbilder“ bieten auch in Zeiten von 
Corona eine Möglichkeit, eine Kulturveranstaltung zu 
besuchen, denn die Freilichtausstellung ist idealerweise 
Corona-konform. Die Bänke laden zum Verweilen ein, 
dennoch bieten sie genügend Sicherheitsabstand – daher 
durften im Jahr 2020 im Rahmen einer der ersten Kul-
turveranstaltungen die Bilder präsentiert werden. 

Menschenbilder“ im Bezirk Weiz
Heuer werden die „Menschenbilder“ auch in zwei Gemein-

den aus dem Bezirk Weiz ausgestellt: St. Ruprecht/Raab 
und Pischelsdorf sind im Jubiläumsjahr erstmals mit dabei. 
In St. Ruprecht werden die Fotos von 28.10. bis 17.11. im 
historischen Park zu sehen sein. „Ich freue mich und bin 
stolz, heuer zum zweiten Mal nach 2015 dabei zu sein. Ganz 
besonders bedanken möchte ich mich bei der Gemeinde St. 
Ruprecht, allen voran bei Franz Nöhrer und Hans Kalcher, 
dass sie die ‚Menschenbilder‘ nach St. Ruprecht geholt ha-
ben!“, so die St. Ruprechter Fotografin Iris Bloder.

Als Mahnmal gegen die Umweltverschmutzung ent-
stand ein künstlicher Vulkan: „Die Erde wehrt sich 
gegen den Müll der Menschen und schickt ihn über 

den Vulkan an diese zurück.“ Ideengeber für dieses Projekt 
waren Wolfgang Neffe, Günther König und Toni Zandanell; 
Schüler der klassenübergreifenden Kreativgruppe der Mittel-
schule St. Ruprecht halfen tatkräftig bei der Umsetzung.

Weiters gibt es eine Naturbühne und -tribüne, die für di-
verse Veranstaltungen wie Lesungen, Konzerte, Theater, 
Hochzeiten etc. genutzt werden können. Beide Projekte 
wurden von der Leaderregion Almenland-Energieregi-
on, Land, Bund und EU gefördert. Nähere Informatio-
nen gibt es auf Facebook und bei Wolfgang Neffe unter 
0664/9970281. 

© Iris Bloder
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Landjugend St. Ruprecht/Raab
Endlich wieder gemeinsam feiern 

Nach einem Jahr Pause konnte 2021 endlich wieder 
unser traditioneller Frühschoppen auf dem Ru-
prechter Hauptplatz stattfinden. Nach gründlicher 

Planung, Vorbereitung und mit der Hilfe vieler fleißiger 
Hände hieß es am Sonntag, 8. August 2021, dann endlich: 
„Herzlich willkommen und hereinspaziert beim Landju-
gend-Frühschoppen!“ Nach einer gemeinsamen Messfeier, 
in Zusammenarbeit mit Pfarrer Gerhard Hörting, ging es 
auch schon los. Langsam füllte sich das Festzelt, die ersten 
Schnitzel brutzelten schon, und alle Helfer waren bereit, 
nach einem Jahr Pause wieder richtig durchzustarten. 
 
Dieses Jahr gab es zwar kein traditionelles Maibaum-Um-
schneiden, doch die Stimmung war dank musikalischer 
Unterstützung der „Kesselbratler“ ausgelassen, und auch 
das Wetter trug seinen Teil bei – die Regenwolken zogen 
weiter. Durch die disziplinierte Einhaltung der 3-G-Regel 
war bis in die späten Abendstunden ein gemütliches Mit-
einander gesichert. Alles in allem war das Fest ein voller 

Erfolg, und die Landjugend freut sich, endlich wieder et-
was für die Gemeinschaft in der Gemeinde getan und mit 
guter Stimmung auch schwierige Zeiten etwas schöner ge-
staltet zu haben. 

Im August lud der Bauernbund wieder zum Luahm-
Budl-Scheibn beim d’Ambos-Teich in Fünfing; der 
Einladung folgten 14 Mannschaften. Der Bauern-

bund bot kühle Getränke auf der schattigen Anlage an 
und bedankt sich beim Team Wiedenhofer, das uns mit 
gutem Essen verwöhnt hat. Ein großes Dankeschön gilt 
den Sponsoren für die schönen Sachpreise. 

Danke sagen wir außerdem allen Kindern, die so fleißig 
die Kegeln aufstellten. Beim Schätzspiel gewannen Franz 
Nöhrer und Tina Schwarz durch richtige Beantwortung 
der Frage „Wie schwer ist die Siegermannschaft?“. Der 
Bauernbund freut sich schon auf das nächste Jahr im 
August, wenn es wieder heißt: Luahm-Budl-Scheibn is’ 
ang’sagt!

Bauernbund St. Ruprecht/Raab
LUAHM-BUDL-SCHEIBN 

SIEGER HERREN

1. Team Fladerer
2. Die Jäger
3. Hofer-Peter-Team

SIEGER DAMEN

1. WWW Hasen
2. Ladys in Pink
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Da es die Situation hinsichtlich Corona wieder zu-
lässt und wir Senioren alle geimpft oder genesen 
sind, haben wir unser Programm voll gestartet. Bei 

unserer ersten Fahrt ins Burgenland waren 48 Personen da-
bei und an der zweiten Fahrt zum Stift Heiligenkreuz, mit 
einem Aufenthalt in Baden, nahmen 75 Mitglieder teil. Das 
„Huabn-Theater“ im August besuchten wir mit 58 Mit-
gliedern. Weiter ging es mit 44 Kulturinteressierten nach 
Ungarn ins Felsentheater zur Operette „Ball im Savoy“ von 
Paul Abraham. 45 Personen nahmen an unserer Mehrtages-
fahrt Anfang September ins Mölltal teil. 

Am 20. Oktober fahren wir in die „Shopping City Süd“, 
bei der es Frühstück und eine Modeschau sowie am Nach-
mittag eine „Bingo-Show“ mit Peter Rapp gibt. Die Kul-
turfahrten im November zum „Glenn Miller-Konzert“ in 
Eisenstadt und zur „Herbstgala“ mit drei Tenören runden 
unser Ausflugsprogramm für dieses Jahr ab.

Wir arbeiten schon am Programm für das nächste 

Jahr und hoffen, dass wir die Termine in unserem Pro-
grammheft halten können. Das war in diesem Jahr lei-
der nicht immer möglich! Auf unserer Homepage  
www.seniorenruprecht.at sind die aktuellen Termine sowie 
Fotos von unseren Ausflügen zu sehen.

Gratulationen zu Jubiläen und Geburtstagen nimmt der 
Seniorenbund, wenn wir willkommen sind, auch wieder 
vor. Wir kommen natürlich geimpft zu Ihnen.

Weiterhin Gesundheit und Glück für die Zukunft!

Hier besuchte Obmann Wiedner die Familie Lachmann 
und gratulierte zur „Diamantenen Hochzeit

Ortsbäuerinnen St. Ruprecht/Raab
Veranstaltungen um gesund zu bleiben 

VORTRAG DIAGNOSE: „DEMENZ“ 
am 5.11.2021

 im Gemeindezentrum Unterfladnitz
 Beginn um 19:00

 Eintritt ist freiwillige Spende

FIT WERDEN – FIT BLEIBEN
Sanfte Dehnung, Kräftigung und 
Mobilisation von Kopf bis Fuß 

 
Ein reichhaltiges Programm zwischen Anspannung 

und Entspannung, kombiniert mit Yoga-Basics, 
 smoveyRINGEN und Qi-Gong-Übungen. 

 

 ab Dienstag, 21. Sept. 2021 
17:30-18:30 Uhr

 im Gemeindesaal Unterfladnitz
 Kosten: € 10.-/Stunde 

 
Auf Euer Kommen freut sich 

Ursula Gmoser 
0664/36 67 396 

Der Umgang mit desorientierten und verwirrten, alten 
Menschen (meist mit der Diagnose: Demenz vom Alzhei-
mertyp – DAT) stellt eine Herausforderung für alle Betei-
ligten dar. Validation nach Naomi Feil ist eine Methode, 
um mit diesen Betroffenen einfühlsam und wertschätzend 
zu kommunizieren: Wir „gehen in den Schuhen“ der an-
deren Person und lernen, „mit ihren Augen“ zu sehen – so 
können wir in ihre „eigenartige Welt einsteigen“ und ihr 
seltsames Verhalten besser verstehen.
Die Veranstaltung wird unter Einhaltung der geltenden Corona-Regeln durchgeführt.

Seniorenbund St. Ruprecht/Raab
Der Seniorenbund ist wieder unterwegs! 

  Vereine
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Vom Burgenland quer durch Deutschland und 
Luxemburg bis sogar nach Frankreich legte unser 
steirisches HerzRad in einem Monat 1800 km 

zurück. Anfangs wurde das neue HerzRad bei heftigem 
Regen und Wind auf Herz und Nieren geprüft. Doch un-
ser Testpilot Michel meisterte die Herausforderung nach 
kleinen Adaptierungen; auch der Allradantrieb hat sich 
auf gatschigen Feldwegen bewährt. Vor allem der starke 
Wind im deutschen Flachland setzte der Fensterfläche 
zu. Infolge diese Extremsituation konnten wir sofort eine 
Verbesserung vornehmen, was unseren anderen Model-
len zugutekommt. Da das HerzRad zugleich das kleinste 
Wohnmobil der Welt ist, konnte Michel spontan darin 
übernachten. Eine Heizdecke sorgte in der Nacht für ku-
schelige Wärme.

Es ist nicht selbstverständlich, überall so gut ausgebaute 
Fahrradwege wie bei uns in Österreich vorzufinden. Die 

oft sehr groben Fahrbahnübergänge in Westdeutschland 
stellten das Fahrwerk auf eine harte Probe. 
Vor allem die schlauchlosen Reifen haben sich bewährt, 
da sieben (!) Patschen zu flicken waren. 

Wir sind unglaublich stolz auf unsere Vereinsleistung, 
mehr auf SeiMensch.net.

Mensch Mobil
HerzRad – das kleinste Wohnmobil  

der Welt auf Reisen

Mag. Friedrich Dohr öffentlicher Notar in Weiz  
Birkfelder Straße 11  |  8160 Weiz   |  03172/ 44 044  |  www.notar-dohr.at

Die Anwendungen der Bestimmungen des all-
gemeinen Erbrechts würden bei sogenannten 
Erbhöfen zur Zerstückelung von land- und 

forstwirtschaftlichen Betrieben führen, da ein Betrieb 
unter Umständen auf mehrere Erben aufgeteilt würde. 
Um dies zu verhindern, hat der Gesetzgeber das An-
erbengesetz erlassen.

Das Anerbengesetz und dessen Anwendungsfall
Nach dem Anerbengesetz wird einer der Erben, sofern 
keine einvernehmliche Lösung unter den Erben erzielt 
werden kann, als Übernehmer des Hofes bestimmt. 
Beim Anerben handelt es sich meist um den Erben, der 
zur Land- oder Forstwirtschaft erzogen wurde oder auf 
dem Hof lebt.

Erbhöfe müssen mindestens einen zur angemessenen 
Erhaltung einer erwachsenen Person ausreichenden, je-
doch das Vierzigfache dieses Ausmaßes nicht überstei-
genden Durchschnittsertrag haben. Der Erbhof kann 
auch teilweise oder sogar zur Gänze verpachtet sein.
Vereinfacht dargestellt soll der Hoferbe durch Zah-
lungsverpflichtungen an weichende Miterben nicht so 
stark belastet werden, dass der Hof nicht oder nur unter 
schwierigen Umständen fortgeführt werden kann. Der 
Hoferbe zahlt nur einen geringen, primär am Ertrags-
wert orientierten Übernahmspreis an die Verlassen-
schaft.Das Anerbengesetz ist auch analog auf Überga-
ben zu Lebzeiten anzuwenden.
 

Anzeige
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  Vereine

Wenn plötzlich alle im Park verwundert einer 
fahrenden Disco hinterherstarren und sich 
auch deine Beine wie von selbst bewegen – ist 

es passiert: Der Stimmungs-Booster ist da. All eyes on us – 
mit heißen Beats vom DJ zaubern wir ein Lächeln auf die 
Gesichter und bringen Lebensfreude in den Alltag.

Als wir mit Livemusik und Gesang durch die Straßen 
von Graz fuhren, blieben wir vor einem Restaurant ste-
hen und musizierten. Der Besitzer kam auf uns zu und 
engagierte uns vom Fleck weg für den Abend. Am selben 
Abend hörte uns ein verlobtes Pärchen – und wir durften 
eine Woche später ihre Hochzeitsfeier mitten in der Natur 
am Stausee der Mur begleiten. Ein anderes Mal trafen wir 
eine Hip-Hop-Gruppe, die mitten in der Nacht spontan 
mit uns eine Aufführung machte. Dann wieder begann 
eine Urlaubsgruppe auf der Straße zu ihrer Wunschmusik 
zu tanzen.

Vielleicht entdeckst auch du einmal unseren fahrenden 
Wurlitzer, und dann sorgt deine Lieblingsmusik für 
gute Laune!

Gaudi
Der Stimmungs-Booster sorgt für a Gaudi 

Wenn du es nicht zur Party schaffst – kommt die Party zu dir!

 

Live-DJ in der Altstadt und auf dem Strand

* Alljährlich werden in einer unabhängigen, österreichweiten Studie 8.000 Versicherungs- und BankkundInnen zu ihrer Zufriedenheit befragt – mit einem eindeutigen Ergebnis: 
  Auch 2021 wird die GRAWE in der Kategorie „Versicherungen bundesweit“ mit dem 1. Platz und zusätzlich für „Exzellente Kundenorientierung“ ausgezeichnet.

MEIN ZUHAUSE.
GUT GESCHÜTZT.
Mein umfassender Schutz für  
Wohnung und Haus, von Österreichs  
meistempfohlener* Versicherung.

grawe.at/privat

GRAWE PRIVAT

Die Kalender 2022 sind ab sofort in 
unserem Büro in St. Ruprecht zu den 
bekannten Öffnungszeiten abholbereit.

Gottfried Fiedler und Brigitte Auer
Kundencenter 8181 St. Ruprecht, Untere Haupstraße 14
T. 0664-40 00 666, gottfried.fiedler@grawe.at
T. 0664-88 75 10 86, brigitte.auer@grawe.at

GRAWE_Privat_Kalender_Fiedler_186x128.indd   1GRAWE_Privat_Kalender_Fiedler_186x128.indd   1 09.08.21   14:1409.08.21   14:14

Anzeige
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Nach dem schwierigen vergangenen Jahr im Tou-
rismus, hervorgerufen durch die Corona-Krise, 
blieben auch in diesem Jahr die Hotellerie und 

Gastronomie in den ersten Monaten des Jahres geschlos-
sen. Erst am 19. Mai 2021 erfolgte mit großer Freude die 
Wiedereröffnung unter strengen Auflagen. Auch wenn in-
zwischen einige Lockerungsschritte in der Gastronomie 
umgesetzt wurden und viele Gäste zu uns nach St. Rup-
recht an der Raab kommen, steht die Tourismusbranche 
weiterhin vor außerordentlichen Herausforderungen und 
befindet sich stetig im Wandel. 

Eine weitere Veränderung kommt auf uns zu: die Touris-
musstrukturreform. Bekanntermaßen stellt das Land heu-
er den steirischen Tourismus mit Erlebnisregionen kom-
plett neu auf. Bei uns in der Oststeiermark entsteht durch 
die Zusammenlegung der Tourismusverbände die neue 
Erlebnisregion Oststeiermark. Peter Ochensberger, Ob-
mann des Tourismusverband St. Ruprecht an der Raab, 
und Mitarbeiterin Mag. Nina Ressel wirken bei der Ge-
staltung der neuen Erlebnisregion aktiv mit. Sie werden 
St. Ruprecht an der Raab auch in Zukunft in der neuen 
Erlebnisregion bestmöglich vertreten.

Radfahren & Wandern – Übersichtstafeln
Im Gemeindegebiet wurden die großen Tafeln „Radfah-
ren & Wandern in St. Ruprecht an der Raab“ überarbeitet 
und neu gestaltet. Außerdem wurden zwei neue Standorte 
ausgewählt und zwei Übersichtstafeln (1x Radfahren, 1x 
Wandern) beim Gasthaus Reicher in Rollsdorf als auch 
beim Verweilplatz in Etzersdorf Süd aufgestellt.
  
Wir bedanken uns bei der Gemeinde, im Speziellen beim 
Team des Bauhofs, für die Unterstützung bei der Demon-
tage und beim Wiederaufstellen der Tafeln.

Ausgesprochen beliebte Urlaubsdestination
Sehr erfreulich ist, dass sich in den vergangenen Wochen 
mehr Urlaubsgäste als je zuvor dazu entschlossen haben, 
ihren Urlaub in St. Ruprecht an der Raab zu verbringen. 
Der „Urlaub dahoam“ in Österreich, vor allem auch bei 
uns in der wunderschönen Oststeiermark, erfreut sich 
größter Beliebtheit. Viele Anfragen und Reservierungen 
für den Spätsommer und Herbst sind bereits eingelangt. 
Außerdem kamen in den jüngsten Monaten sehr viele Ta-
gesgäste zum Wandern, Walken oder Radfahren zu uns 
– St. Ruprecht an der Raab hat sich zu einem äußerst be-
liebten Ausflugsziel etabliert. 

Genusstour St. Ruprecht an der Raab
In Zeiten wie diesen erfreut sich die Genusstour besonde-
rer Beliebtheit. „Wir sind sehr dankbar, dass sich so viele 
Gäste dazu entscheiden, zu uns zu kommen und sich ku-
linarisch verwöhnen lassen. Die Menschen gönnen sich 
nach dem Lockdown wieder mehr und wollen das Leben 
genießen“, sagt Peter Ochensberger vom Garten-Hotel 
Ochensberger. Auch Andreas Strobl vom Marktheurigen 
Strobl freut sich sehr über den Erfolg der Genusstour. Er 
ist ebenso davon überzeugt, dass sich die Leute nun mehr 
gönnen und sich und ihren Liebsten Gutes tun möchten. 
 
„Die Genusstour ist hierfür ideal, denn sie brauchen nur 
zu bummeln und genießen“, meint er. Markus Lemba-
cher vom Locker & Légere erklärt: „Die Sehnsucht der 
Gäste, sich mit schmackhaften Speisen und Getränken 
verwöhnen zu lassen, ist nach der monatelangen Schlie-
ßung der Gastronomie sehr groß. Bei der Genusstour 
verbringt man Zeit mit Familie und Freunden und erlebt 
vortreffliche Genüsse – dies schätzen unsere Gäste sehr.“

Tourismusverband St. Ruprecht an der Raab
Viele Herausforderungen im steirischen Tourismus 
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Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet je-
weils am letzten Donnerstag im Monat im Gemeinde-
amt in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine kostenlose 
Rechtsberatung an. 
Voranmeldungen unter 03178/2218.

Bausprechtage 2021
Die Bausprechtage mit dem Bausachverständigen 
der Gemeinde, Arch. DI Hans Peter Sperl, finden 
im Normalfall am zweiten Donnerstag in jedem Mo-
nat, zwischen 16 und 18 Uhr, im Gemeindeamt  
St. Ruprecht statt. 
Um telefonische Terminvereinbarung 03178/2218-400 
wird gebeten.

Ärzte-Notdienst  Tel. 141  
Hier erhält man werktags von 19.00 bis 7.00 Uhr sowie 
an Wochenenden und Feiertagen Auskunft über den 
Bereitschaftsdienst und die Erreichbarkeit von Ärztin-
nen und Ärzten. 
Informationen über Ordinationszeiten etc. sind auch 
über die Tonbandansage der jeweiligen Ärztinnen und 
Ärzte abrufbar.

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr bäuerliche Spe-
zialitäten: Fleischwaren von Fam. Streilhofer, Brot und 
Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte von Fam. 
Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und echtes steirisches 
Kernöl von Fam. Strobl.

Dr. Kathrin Popovits
Ärztin f. Allgemeinmedizin
Preßguts 46, 8211 Ilztal
Tel. 03113 / 51 52 4    Fax-DW -44

Ordinationszeiten
Mo 14:00-18:00 Uhr
Di, Mi ,Fr 07:30-11:30 Uhr, Do 13:00 -17:00 Uhr

Taxilenker wird eingestellt
Taxilenker/in Tagdienst Sonntag frei, 
Voll- oder Teilzeit. 
Fa.Werderitsch  0664-3803683.

Reinigungskraft gesucht
Reinigungskraft, 10 Std./Woche
Firma Werderitsch 0664-1453305.

Kleinanzeigen

WERDERITSCH REISEN 
REISEBÜRO – BUSSE – TAXI – MB-SHUTTLE 

 

   
3.10.,14.11.  CASINO  MOND     € 42.- 
 

23.-26.9.  Sommerabschluß in Rovinj   € 319.-  
 

23.-30.10.   Trauminsel ISCHIA        Schnäppchen € 679.- 
Busfahrt , 7x HP im Thermenhotel, Fähre…. 
Genießen Sie die schönen Thermen oder die prächtigen Gärten. 
Wie wär´s mit einer Wanderung am Epomeo oder einen Ausflug nach 
Capri, die Amalfiküste oder vielleicht auf dem Vesuv- Pompei… 
 

5.-7.11. Überraschungsfahrt ?????   € 299.- 
 
 

27.-28.11.  Advent am Wolfgangsee & Schloß Orth   € 189.- 
 

27.11.   Advent in Laibach    € 55.- 
 

28.11. Kittenberger Erlebnisgärten   € 60.- 
 
 

4.-5.12.    Ulmer Weihnachtsmarkt   € 229.- 
 

4.12.  Weihnachtszauber am Wolfgangsee  € 60.- 
 

5.12. Advent in Mariazell   € 39.- 
 

8.12. Eisenstadt & Ruster Advent   € 40.- 
 
 

11.-12.12.    Zauberhaftes Linz & Weihnachtsschiffahrt    € 199.- 
 

11.12. Advent Schloß Orth   € 55.- 
 

12.12. Salzburger Christkindlmärkte  € 50.- 
 
 

18.-19.12. Weihnachtsmarkt in Jesolo & Sandkrippen   € 199.- 
 
 

30.12.-2.1.2022 Silvester in Jesolo   € 599.- 
5*SPA Hotel Falkensteiner    ,Busfahrt, 3 xHP, Hallenbad… 
 

30.1.2022     Musical “ Miss Saigon“  Raimund Theater   
 Busfahrt und Karte             ab € 115.- 
 

9.-18.4.2022  Trauminsel ISCHIA    Ostern 10 Tage        € 850.- 
Wir zeigen Ihnen die Schönheiten dieser Insel und die einzigartigen 
Osterbräuche. 
Busfahrt, 9x HP im Thermenhotel, Fähre…. 
 

Tel: 03178 / 28200   A- 8181  Arndorf 78   Veranst. Nr. 2006/0036 
www.werderitsch.at         office@werderitsch.at 

 
 

Wir suchen ab sofort zur 
Verstärkung unseres Teams in 
der Handbuchbinderei flexible 

Mitarbeiter/Innen.

• Ohne Vorkenntnisse möglich.

• Anstellung geringfügig bis 
halbtags möglich.

Bezahlung nach Absprache vor Ort!

Stefan Riedl, 0664 42 61 982

  Kleinanzeigen

Anzeige Anzeige
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Bleiben Sie gesund
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und 

Gesundheitstelefon 1450

Bitte um Anmeldung auf dem Internet-Portal  
www.oesterreich-testet.at 

Oder Sie melden sich telefonisch unter  
Tel.: +43 3178 28311

 

Corona-Tests sind ein wichtiger Pfeiler der Stra-
tegie zur Bekämpfung der Pandemie und kön-
nen den Menschen in vielen Bereichen des täg-

lichen Lebens wieder ein Stück Normalität und Freiheit  
zurückbringen.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht von Montag 
bis Sonntag in insgesamt 25 Regionen sowie in 
Graz für Ihre gesundheitlichen Anliegen zur Ver-

fügung. Dafür ist das Gesundheitstelefon 1450 die zentra-
le Anlaufstelle. Es sorgt auf schnellstem Wege dafür, dass 
jede*r Steirer*in von Spezialist*innen des Roten Kreuzes 
eine gesundheitliche Einschätzung bekommt, was sie*er 
braucht. Verlässliche, schnellstmögliche Kommunikation 
und maßgeschneiderte Information zwischen dem medi-
zinischen Personal und den Steirer*innen stellen sicher, 
dass sich die Empfehlung exakt an den Bedürfnissen der 
Menschen orientiert. Wenn es sich um Notfälle handelt, 
wird ohne Zeitverlust gehandelt und sofort ein*e Not-
arzt*Notärztin zu den Patient*innen gesendet.

Das Gesundheitsservice ist kostenlos. Anrufer*innen bezah-
len nur die üblichen Telefonkosten gemäß ihrem Tarif. Die 
Nummer 1450 kann an 365 Tagen im Jahr zu jeder Tages- 
und Nachtzeit gewählt werden – auch am Wochenende.

www.gesundheitsfonds-steiermark.at/aerztlicher-bereitschaftsdienst

Weitere aktuelle Informationen unter  
www.marktapotheke.at 

Covid-19
Antigen-Schnelltest und PCR-Test 

in unserer Markt-Apotheke


